
Country Open Air
17.06.2017, ab 18 Uhr 
auf dem Vereinsgelände der Buff alo´s 
mit der Band Louisiana on tour

Einladung zur nächsten 
öff entlichen Sitzung des 
Ausschusses für Technik 
und Umwelt
am Montag, den 19.06.2017, 
um 18:30 Uhr
im Rathaus Brühl, 
Großer Sitzungssaal

Sommerfest am Bootshaus 
des WSV Brühl 
am 24.6. & 25.6.2017

Grillfest
Chorgemeinschaft Brühl 
Baden e.V.
Sonntag, 18. Juni 2017
Beginn 11.00 Uhr
Brühl, Grillhütte, Weidweg
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A u s s t e l l u n g  i n  d e r  V i l l a  M e i x n e r

RALPH GELBERT 
LES PARADIS ARTIFICIELS 

22. Juni bis 23. Juli 2017
Ausstellungseröffnung am DONNERSTAG, 

den 22. Juni 2017, um 19.00 Uhr 
Reale Orte und Landschaften werden in Ralph Gelberts Gemälden in Malerei transponiert. Visuelle 
Eindrücke und Erfahrungen werden künstlerisch gestaltet und verweben sich in seinen Arbeiten zu 
Farbspuren, verknoten und verschlüsseln sich, lösen sich auf und finden wieder zusammen – und 

bilden so einen endlosen Raum. Den Tendenzen des digitalen Zeitalters mit seinen imaginären und 
imaginierten Orten und Räumen stellt er eine Malerei der Materialität entgegen: Man kann seine 

Gemälde regelrecht mit den Augen anfassen und Bezüge zu den nicht zuletzt durch die Titel 
angedeuteten geographischen Regionen und biographischen Stationen herstellen.

Begrüßung 
Dr. Ralf Göck 
Bürgermeister

Musikalische Umrahmung 
Klangfabrik Mannheim/Brühl 

Einführung 
Dr. Dietmar Schuh 

Künsthistoriker 

Information 
Jochen Ungerer 
06202-2003-32 

Ö f f n u n g s z e i t e n
Sa. 14.30 – 17.30 Uhr  

So. & Feiertag 14.00 – 17.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 
Villa Meixner ▪ Schwetzinger Str. 24 ▪ 68782 Brühl 

Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz 
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Amtliche  
Bekanntmachungen

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung 
des Ausschusses für Technik und Umwelt
am Montag, den 19.06.2017, um 18:30 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal

Tagesordnung
1.	 Antrag auf Befreiung: Errichtung einer Terrassenüberda-

chung auf dem Grundstück Gartenstraße 20, Flst. Nr. 1433/23
2.	 Antrag auf Baugenehmigung: Nutzungsänderung im UG, 

Umbau des UG, EG und DG und Einbau einer Dachgaube auf 
dem Grundstück Spraulache 26, Flst. Nr. 2660

3.	 Antrag auf Baugenehmigung: Ausbau eines Dachgeschosses 
als Wohneinheit mit einer neuen Gaube, Baugrundstück: 
Neugasse 23, Flst.Nr. 93

4.	 Antrag auf Befreiung: Errichtung eines Carports und eines 
Geräteschuppens auf dem Grundstück Spraulache 21, Flst.
Nr. 2573

5.	 Neu-Antrag auf Baugenehmigung: Neubau eines Mehrfami-
lienhauses mit drei Garagen und vier Stellplätzen auf dem 
Grundstück Promenadenweg 2, Flst. Nr. 1438/1

6.	 Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren: 
Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses, Kfz-Stellplätze und 
Garage, Baugrundstück: Silcherstraße 17, Flst. Nr. 2016

7.	 Informationen durch den Bürgermeister
8.	 Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
9.	 Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Gemeinde Brühl
Rhein-Neckar-Kreis
Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A
Die Gemeinde Brühl, Hauptstr. 1, 68782 Brühl schreibt für den 
Erweiterungsbau des Ev. Kindergarten Heiligenhag, Kirchen-
straße 5a, 68782 Brühl aus:

1. 	 Dachabdichtungsarbeiten Blechnerarbeiten:
	 Foliendach 				    ca. 230 m²
	 Außendachrinnen Titanzink 			   ca.   30 m
	 Dachrandabdeckungen Aluminium beschichtet 	 ca.   55 m

2. 	 Fenster-, Rollladen- und Sonnenschutzarbeiten
	 Aluminiumfenster 			   ca. 185 m²
	 Aufsatzrollladen 				    ca.   20 m²
	 Jalousieelemente Raffstore 		  ca. 110 m²

Voraussichtliche Ausführungszeit:
1. 	 Dachabdichtungs- und Blechnerarbeiten: 
	 KW 31/2017 – KW 39/2017
2. 	 Fenster-, Rollladen- und Sonnenschutzarbeiten 
	 KW 37/2017 – KW 44/2017

Die Verdingungsunterlagen können ab sofort im Rathaus Brühl, 
Hauptstraße 1, Ortsbauamt, Zimmer 206 gegen eine Gebühr in 
Höhe von 20,-- Euro abgeholt werden. Bei Postversand werden 
5,- Euro zusätzlich berechnet.
Die Submission findet am 04.07.2017 um 10.00 Uhr im Rathaus 
Brühl, Hauptstr. 1, Ortsbauamt, Zi. 207, statt.
Nachprüfstelle für behauptete Vergabeverstöße ist das Landrats-
amt Rhein-Neckar in Heidelberg.

Brühl, den 10.06.2017

Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Gemeinde Brühl
Rhein-Neckar-Kreis
Öffentliche Ausschreibung
Die Gemeinde Brühl schreibt auf der Grundlage der 		
VOB öffentlich aus.
BV: �Evangelischer Kindergarten Heiligenhag – Anbau		

68782 Brühl, Kirchenstraße 5a
Gewerk: Heizungs- und Lüftungsinstallationen 		
DIN 18380 und 18379
Ausführungszeiten 09/2017 - 07/2018
6 St. 	 Demontage der Bestandsheizkörper
1 St. 	 Anschluss an bestehende Energieerzeugung
6 St. 	 Ventile
140 m 	 C-Stahl Rohr DN 12 - 32 mit Dämmung
26 St. 	 Heizkörper
1 St. 	 Dachventilator DN 180, 180 m³/h
1 St. 	 Rohrventilator DN 160
1 St. 	 Brandschutzklappe
38 m 	 Wickelfalzrohr DN 100 - 160
10 St. 	 Tellerventile

Gewerk: Sanitärinstallationen DIN 18381
Ausführungszeiten 09/2017 - 07/2018
20 St. 	 Demontage Bestandseinrichtungen
130 m 	 Entwässerungsleitungen
1 St. 	 Fäkalienhebeanlage
1 St. 	 Trinkwasserübergabe DN 32
395 m 	 Trinkwasserleitungen mit Dämmung
33 St. 	 Sanitäre Einrichtungen
Die Verdingungsunterlagen können ab dem 19.06.2017 beim 
Bürgermeisteramt 68782 Brühl, Hauptstr. 1, Zimmer 206 gegen 
eine Gebühr von 20,-- € abgeholt werden. Bei Postversand wer-
den zusätzlich € 5,-- für Porto und Verpackung erhoben. Zah-
lungen nur in bar oder Verrechnungsscheck ausgestellt auf das 
Bürgermeisteramt Brühl. Die Gebühr ist nicht rückzahlbar.
Submission: 	 17.07.2017 im Rathaus Brühl, Hauptstr. 1,
	 Zimmer 207, 11:00 Uhr Sanitär, 
	 11:30 Uhr Heizung
Zum Eröffnungstermin sind nur Bieter und deren Bevollmächtig-
te zugelassen.
Nachprüfstelle für behauptete Vergabeverstöße ist das Landrats- 
amt Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg.
Brühl, den 14.06.2017
Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

TIPPS für unsere Autoren

Tipp
Nr. 8

Das Optimal-Dateiformat  
für ein Plakat/Flyer ist das PDF!

Im PDF sind alle Schriften, Bilder und grafische 
Elemente eingebettet.
Der Druck erfolgt problemlos, alles wird hoch-
auflösend angezeigt
Bei einem JPG-Format wird die Datei gerastert, 
es bilden sich Pixel, die das Endergebnis 
unscharf erscheinen lassen.
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Öffentliche Einrichtungen
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Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

VHS-Kurse vom 10.-15. Juli
Anbindung Tablet an Hotspot
In diesem Workshop erfahren die Teilnehmer, wie sie ihr Tablet 
ohne SIM-Karte mit ihrem Smartphone koppeln können und 
somit unterwegs bequem ins Internet gehen können.
Teilnahmevoraussetzung: 
Angemeldet bei Google (Google Konto).
Montag, 10.07., 18.30-21.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 06. Juli
Fotografie und Recht  – was darf ich fotografieren und was 
nicht?
Bei der Veröffentlichung von Fotos ist einiges zu beachten, auch 
wenn alle Bilder selbst fotografiert wurden, denn das Recht am 
eigenen Bild ist als eine spezielle Ausprägung des grundgesetz-
lich geschützten allgemeinen Persönlichkeitsrechts in den §§ 
22 und 23 des Kunsturheberrechtsgesetzes (KUG) besonders 
geschützt. Auch für Fotos von Gebäuden, Markenprodukten, 
Logos, Namensschildern und Kunstwerken gilt es, gesetzliche 
Regeln zu beachten.
Donnerstag, 13.07., 19-20.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 10. Juli

Internet-Recht 2: WLAN-Haftung, Urheberrecht, Filesharing
Welche Gefahren drohen beim Filesharing?
Ständig schwappen die sog. Abmahnwellen übers Land. Wer 
von Kanzleien wie Rasch, Waldorf, Kruse oder Nümann Post 
bekommt, muss handeln. Der Vortrag informiert über Abläufe 
und rechtliche Hintergründe. Wie können Abmahnungen ver-
hindert werden? Wie reagiert man, wenn man schon abgemahnt 
wurde? Ein Vortrag nicht nur für Eltern, Lehrer und WG-Bewohner.
Freitag, 14.07., 19-20.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 20. Juni
Einführung in die Meditation
Den eigenen Garten Eden wiederentdecken
Meditation zielt – anders als bloße Entspannung – darauf ab, den 
allzu sehr umherschweifenden Geist des Menschen zu zentrieren, 
Stress aufzulösen und ein inneres, „waches“ Wohlgefühl zu schaf-
fen. Lernen Sie in diesem Seminar Ihre wirkungsvollste Medita-
tionsform kennen. Sie erfahren zuerst, im eigenen körperlichen 
Schwerpunkt zu sitzen (auf Stuhl oder Boden), dann werden fünf 
verschiedene, für jede/n durchführbare Meditationstechniken 
vorgestellt, gemeinsam praktiziert und in ihrer Wirkung bespro-
chen. Ziel ist es, mit der für einen selbst wirkungsvollsten Medi-
tationstechnik zu Hause weiterüben zu können.
Samstag, 15.07., 14-18 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 10. Juli
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Tai-Chi für Fortgeschrittene
Bei der chinesischen Bewegungskunst Tai-Chi handelt es sich 
um eine bestimmte Abfolge von langsamen und fließenden 
Bewegungen, die ineinander über gehen. Dadurch entwickeln 
die Übenden ein gutes Gefühl für eine aufrechte und entspann-
te Körperhaltung. Die Bewegungen dehnen sanft die Muskeln, 
Bänder und Sehnen. Die Ruhe und Konzentration, mit der die 
Bewegungen im Tai-Chi ausgeführt werden, wirken auf Körper 
und Seele zugleich. Der Atem wird auf zwanglose Weise beru-
higt, verlängert und vertieft. Was bewusst geübt wird, macht 
sich auch im Alltag positiv bemerkbar und gibt uns dort mehr 
Ausgeglichenheit.
Bitte tragen Sie bequeme Kleidung und bringen Sie ein kleines 
Kissen, evtl. eine Decke, warme Socken und Wasser zum Trinken 
mit. Matten sind vorhanden.
Samstag, 15.07., 10-13 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 12. Juli

Kirchliche Nachrichten

Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de, pfarramt.bruehl@kath-bruehl-ketsch.de

Katholische Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch 
Hl. Schutzengel Brühl, St. Michael Brühl-Rohrhof

Gottesdienste 17.06. bis 25.06.2017
17.06., Samstag
14:00	 St. Sebastian		� Trauung des Brautpaares 

Faulhaber – Stolberg
				    (Pfr. Dresdner)
15:00	 Hl. Schutzengel	 Trauung des Brautpaares
				    Hahn – Faulhaber
				    (Diakon Wunderling)
18:00	 St. Sebastian		 Hl. Messe (Pfr. Sauer)
18.06., SONNTAG - 11. Sonntag im Jahreskreis
10:00	 St. Michael		  Hl. Messe (Pfr. Sauer)
				    mitgestaltet von der Schola
10:00	 Hl. Schutzengel	 Konfirmation
13:30	 Hl. Schutzengel	 Konfirmation
16:00	 St. Michael		  Hl. Messe 
				    der polnischen Gemeinde
19.06., Montag
17:30	 Hl. Schutzengel	 Gebetsstunde 
				    der Frauengemeinschaft
				    Eucharistieandacht
20.06., Dienstag
17:30	 Hl. Schutzengel	 Rosenkranz
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe (Pfr. Sauer)
21.06., Mittwoch - Hl. Aloisius
10:00	 Pro Seniore		  Wortgottesdienst 	mit Pfrin. 
				    Hundhausen-Hübsch
10:30	 B&O Sen. Heim	 Wortgottesdienst mit Pfrin. 
				    Hundhausen-Hübsch
14:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe mit dem Kath.
				    Altenwerk Brühl (Pfr. Sauer)
22.06., Donnerstag - Hl. Thomas Morus
09:00	 St. Michael		  Hl. Messe (Pfr. Sauer)
10:45	 B&O Sen. Heim	 Rosenkranzandacht 
				    mit Herrn Mehrer
14:30	 St. Sebastian		 Wortgottesdienst 			
				    des Seniorenwerkes Ketsch
				     (Diakon Wunderling)
23.06., Freitag - Herz-Jesu-Fest
18:00	 St. Sebastian		 Hl. Messe (Pfr. Sauer)
24.06., Samstag - Geburt des heiligen Johannes des Täufers
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe (Pfr. Sauer)
				    Kollekte für die Projekte 
				    des Hungermarsches

25.06., SONNTAG - 12. Sonntag im Jahreskreis
10:00	 St. Sebastian		 Hl. Messe (Pfr. Sauer)
HUNGERMARSCH in Plankstadt
Kollekte für die Projekte des Hungermarsches

Hungermarsch 2017, am 25. Juni in Plankstadt
„Die Güte in uns selbst entdecken und weitergeben“
Was auch immer wir Menschen tun, es hinterlässt Spuren.
Solche Gedanken, begleitet von Bildern der Not in Haiti, motivie-
ren die „Kleinen Schwestern Charles de Foucaulds“ sich für das 
ärmste Land Amerikas einzusetzen. In der Hauptstadt Port-au-
Prince, das immer noch Spuren des Erdbebens von 2010 zeigt, 
haben sie eine Schule aufgebaut. Lesen, Schreiben und Rechnen 
zu können, sind die einzigen Reichtümer, die sie ihren Kindern 
geben können. Es sind auch die einzigen Schlüssel, die sie auf 
einen Weg aus ihrer Not herausführen.
Niemand darf erwarten, dass die Kleinen Schulgeld zahlen, auch 
ihre Stifte und Hefte können sie nicht kaufen. Dafür brauchen sie 
den Hungermarsch, der Sie bittet, mit Ihrer Spende den Kindern 
eine Zukunft zu geben.
Wenn Sie, liebe Leserinnen und Leser, mit Ihrer Güte eine Antwort 
auf Armut und Not zu antworten, laden wir Sie ein, am 25. Juni 
mit uns zu radeln oder eine 5 oder 10 km lange Strecke mit uns 
zu laufen. Wenn Sie verhindert sind, das Projekt aber unterstüt-
zen möchten, überweisen Sie, bitte, Ihren Beitrag auf ein von der 
PFARRGEMEINDE OFTERSHEIM geführtes Hungermarschkonto: 
Sparkasse Heidelberg
IBAN: DE 57 672500 200 024300005, BIC SOLADES1 HDB; 
Volksbank Kur- und Rheinpfalz 
IBAN: DE 62 547900 000 000800 007, BIC GENODE61SPE. 
Schon heute: Herzlichen Dank!
sr

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon: 71232, Fax: 780421
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi. 9.00 – 11.30 Uhr; Do. 10.00 – 11.30 Uhr;
Fr. 8.30 – 10.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Brühl

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
Pfarrer Seel (Tel: 017669135575) nach Vereinbarung.
Sonntag, 18.06.
10:00 Uhr	� Festgottesdienst zur Konfirmation I 
	 in der kath. Schutzengelkirche Brühl 
	 (Hundhausen/Seel/ Intakt)
13:30 Uhr	� Festgottesdienst zur Konfirmation II 
	 in der kath. Schutzengelkirche Brühl 
	 (Hundhausen/Seel, Kirchenchor/Bläserkreis)
Montag, 19.06.
11:00 Uhr	 Festausschuss-Sitzung im Pfarrhaus Brühl
17:30 Uhr	 Konfi-Nachtreffen mit Grillen 
	 im Gemeindezentrum
19:30 Uhr	 Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 20.06.
10:00 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
12:30 Uhr	 Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz 
	 im Gemeindezentrum (bis 14:30 Uhr)
15:00 Uhr	 Besuchsdienst-Treffen im Pfarrhaus Brühl
19:00 Uhr	 Männerkreis-Stammtisch im „Brühler Hof“, 
	 Brühler Straße
19:00 Uhr	� Frauenrunde im Gemeindezentrum: Vortrag von 

Frau Dr. Verena Gröschel über ihren humanitären 
Einsatz auf den Philippinen und Madagaskar.

19:30 Uhr	� Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindezent-
rum

Mittwoch, 21.06.
10:00 Uhr	 Ökum. Kindergartengottesdienst im Kindergarten 	
	 Kleine Strolche (Seel)

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 6 -
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112

Polizei  110

Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240

Frauenhaus Heidelberg  06221/831282

Frauenhaus Mannheim  0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge  0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931

Ärztliche Notdienste

Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis (außerhalb der Öff nungszeiten der Haus-
arztpraxis) in der GRN-Klink Schwetzingen,
(Kreiskrankenhaus) 
Bodelschwinghstraße 10 Tel. 116 117

Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19.00 Uhr bis 
24.00 Uhr 
Mittwoch von 13.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Wochenende:  
Samstag, Sonntag, Feiertage von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr 

Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öff -
nungszeiten in die Notfallpraxis kommen!

Zahnärztlicher Notfalldienst

Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, im Erdge-
schoss links, 68161 Mannheim (gegenüber Theresienkran-
kenhaus und parallel zur AOK)

Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr

Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  

Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst

Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augenärzte 0180 6062211
Kinderärzte 0180 6622122

Tierärztlicher Notdienst

In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt 
an.

Apotheken-Notdienst

Sa. 17.06.2017:
Nord-Apotheke, Schwetzingen, Friedrich-Ebert-Str. 76, 

Tel.: 06202-17020

So. 18.06.2017:
Rohrhof-Apotheke, Brühl-Rohrhof, Brühler Str. 7, 

Tel.: 06202-72353

Lusshardt-Apotheke, Neulußheim, Altlußheimer Str. 8, 

Tel.: 06205-39670

Mo. 19.06.2017:
Central-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 11, 

Tel.: 06205-292040

Di. 20.06.2017:
Carl-Theodor-Apotheke, Brühl, Leipziger Str. 2, 

Tel.: 06202-71810

Mi. 21.06.2017:
See-Apotheke, Ketsch, Seestr. 53, Tel.: 06202-65533

Do. 22.06.2017:
Kurpfalz-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 60, 

Tel.: 06202-59480

Fr. 23.06.2017:
St. Martin-Apotheke, Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 21, 

Tel.: 06202-4860

Bereitschaftsdienste
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10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz 
 Pro Seniore (Hundhausen)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O
 (Hundhausen)
11:00 Uhr  Ökum. Gottesdienst des Kindergarten Heiligenhag 

im Gemeindezentrum (Seel)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Offene Kirche – Evang. Kirche Brühl
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum

Donnerstag, 22.06.
14:30 Uhr Seniorengeburtstagsfeier im Gemeindezentrum
19:00 Uhr KonfirmandInnen-Anmeldung 
 im Gemeindezentrum

Freitag, 23.06.
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige 
 in der Kirchenstr. 5
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in der Kirchenstr. 5

Sonntag, 25.06.
10:00 Uhr  Ökum. Gottesdienst beim Wassersportverein 
 am Rhein (Kah/Seel/Bläserkreis/InTakt)

Hier stehe ich. Zu meinem Glauben.
Am Sonntag, den 18.6.2017, werden in der Schutzengelkir-
che unsere diesjährigen Konfirmationsgottesdienste gefeiert. 47 
Jugendliche bereiten sich derzeit auf ihr großes Fest vor und 
werden nach einem gigantischen Konfi-Camp in der Lutherstadt 
Wittenberg am letzten Sonntag der Pfingstferien feierlich einge-
segnet. Aus der folgenden Übersicht ist zu entnehmen, wer in 
welchem Gottesdienst im Mittelpunkt steht.

10.00 Uhr:
Monique Appel, Lisa Ballin, Olivia Brunner, Annika Damnik, Sime-
on Flier, Mats Hargefeld, Ellen Heitmann, Martin Himmes, Jasmin 
Jusmann, Giulia Kaiser, Cellina Kempf, Eleni Kitsaras, Moritz Könn, 
Leonie Kontos, Michelle Kontos, Michelle Konnerth, Malte Krenz-
lin, Marco Leibold, Celina Schliemann, Elias Stanke, Laila Stauffer, 
Leonie Strobel, Tim Henrik Strugies, Niklas Trump, Emily Van Den 
Belt, Moritz Willer, Maxime Wörns

13.30 Uhr
Timothy Faber, Viola Franz, Julia Haas, Philipp Jäkel, Elijah Kohl, 
Lara Knodel, Joana Krauss, Alida Masuch, Manuel Orban, Fynn 
Patzschke, Ron Pregartner, Niklas Ranft, Amy Reuther, Leopold 
Riederer, Dennis Schein, Monja Seubert, Kevin Singer, Finja Spie-
gel, Max Walter, Sandy Wiggers

Evang. Frauenrunde: Vortrag von Dr. Verena Gröschel
Ärztin Verena Gröschel berichtet am Dienstag, den 20. Juni, von 
ihrem humanitären Einsatz auf der Insel Mindanao auf den Phil-
ippinen und auf Madagaskar. Der Erlebnisbericht bei der Frauen-
runde im Evang. Gemeindezentrum in der Hockenheimer Str. 3 
beginnt um 19 Uhr.
Gäste sind willkommen, der Eintritt ist frei.

Auf der Suche nach Stille – Angebot der „Offenen Kirche“
anstatt der Mittwochs-Abendandacht – ab 21. Juni 2017 
von 19.00 – 19.30 Uhr

Auch während den langen hellen Tagen in der Sommerzeit 
besteht oft das Bedürfnis zur inneren Einkehr und Besinnung. 
Dies soll in Form einer persönlichen Andacht in Brühl für alle 
Menschen ermöglicht werden.
Ab dem 14. Juni mittwochs wird die evangelische Kirche in 
der Kirchenstraße von 19 – 19.30 Uhr für alle offen stehen, die 
eine individuelle Auszeit suchen. Bei leiser meditativer Musik 
besteht die Möglichkeit, zur Ruhe zu kommen und in der Stille zu 
beten. Jeder kann sein Kommen und Gehen innerhalb dieser 30 
Minuten selbst gestalten. Eine ehrenamtliche Mitarbeiterin des 
Abendandacht-Teams wird anwesend sein und anbieten, gegen 
19.30 Uhr gemeinsam das Vaterunser zu beten.

Vor den Sommerferien wird entschieden, – je nachdem wie das 
Angebot der „offenen Kirche“ bis dahin angenommen wurde  – 
ob es auch während der Sommerferien weiter bestehen wird. 
Vor dem Beginn der Sommerferien wird Pfarrer Oliver Seel am 
26. Juli in der Evang. Kirche die Abendandacht mit Abendmahl 
halten. Mit dabei sein wird wieder der Chor „InTakt“, um die 
Andacht musikalisch zu bereichern. Dazu laden Almut Hundhau-
sen-Hübsch und Oliver Seel sehr herzlich ein.
Die Termine können wöchentlich aus der Übersicht in der Brühler 
Rundschau entnommen werden.
„Die Würze des Lebens“
Jeweils dienstags trifft sich der Freundeskreis um 19 Uhr, um 
„appetitliche“ Themen zu besprechen. Dabei stehen die Anre-
gungen „So viel du brauchst“ und „Gesünder und achtsamer 
Kochen und Essen im Alltag“ im Mittelpunkt. 
Immer am ersten Dienstag eines Monats gibt es Interessantes 
zum Thema „Iss dich gesund“ – über Lebensmittel, welche attrak-
tiv, beweglich und vital machen (Nahrungsheilkunde). 
Der zweite Dienstag eines Monats bringt mit einer „Motivations- 
und Vitalitätsstunde“ gute Gedanken für mehr Beweglichkeit 
und um das gesunde Wohlfühlgewicht zu erreichen und zu hal-
ten durch Umdenken. Am dritten Dienstag eines Monats findet 
„Die Kraft- und Energiestunde“ statt – mit geistlichen Impulsen, 
Segnungen und fröhlichen Liedern. Lebendig, aufbauend und 
heilend. 
Der jeweils vierte Dienstag im Monat ist ein „Kochkurs und 
gemeinsames Essen“ – Alles was im Einklang der Jahreszeiten 
gut schmeckt, zügig gekocht ist sowie günstig ist und sich für die 
ganze Familie eignet, kann ausprobiert werden. 
Jede und jeder ist herzlich willkommen zu den kostenlosen 
Treffen. Wer dabei sein möchte, kann sich vorab (Tel.: 75479 oder 
schlupps-kochschule@gmx.de) bei Dieter Schlupp anmelden.

 N a c h b a r s c h a f t s h i l f e  
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Brühl 

Tel.: 78 02 21 
Hockenheimer Straße 3 

Leitungsteam: D. Gaisbauer, E. Lentz, E. Rinderknecht 

Landeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Sonntag, 18. Juni
18.30 Uhr  Lobpreisgottesdienst
 Im ev. Gemeindezentrum
Sonntag, 25. Juni
11.00 Uhr  Sommerfest in Altrip
 Predigt: Otto Lang
 Boots Club im Altrip

Parteien

Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.

Infotreff
Die Freien Wähler Brühl-Rohrhof e.V. laden zum nächsten Info-
treff am Donnerstag, 22. Juni um 19.30 Uhr in der Ratsstube ein.
Die Gemeinderäte werden dabei anstehende Themen der 
Gemeindepolitik mit den Bürgerinnen und Bürgern diskutieren, 
Fragen beantworten und Anregungen aufnehmen.
Alle Brühl-Rohrhofer Bürger sind eingeladen.
U.Calero
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Kulturelles

 

 
 
 
 
 

 

Donnerstag, 21. September 2017 
Martin Seidler & Volker Höh 

Das Jahr ist ein Gedicht 
Villa Meixner Brühl 

Eintritt: € 20,- (AK + € 2,-) 

 
 
 
 

 

Samstag, 23. September 2017 
Theater Hemshofschachtel 

Adelheid und Ihre Kurschatten 
Festhalle Brühl  

Eintritt: € 16,- bis € 22,-  (AK + € 3,-) 
 
 
 
 
 

 

Donnerstag, 19. Oktober 2017 
Patrizia Moresco 

Die HÖLLE des positiven Denkens 
Festhalle Brühl 

Eintritt: € 22,- bis € 25,- (AK + € 3,-) 

 
 
 
 
 

 

Donnerstag, 24. Oktober 2017 
Alain Frei 

Mach Dich FREI! 
Villa Meixner Brühl 

Eintritt: € 20,- (AK + € 2,-) 

 
 
 
 
 

 

Donnerstag, 09. November 2017 
Wolfgang Trepper 

Tour 2017 
Festhalle Brühl 

Eintritt: € 22,- bis € 25,- (AK + € 3,-) 

 
 
 
 

 

Donnerstag, 07. Dezember 2017 
Peter Grabinger & Jo Jung 
Von Engeln und Bengeln 

Villa Meixner Brühl 
Eintritt: € 20,- (AK + € 2,-) 

 
 

Mittwoch, 20. Dezember 2017 
Christian Habekost 

de Weeschwie’sch-MÄN – Die 4te 
Festhalle Brühl 

Eintritt: € 22,- bis € 28,- (AK + € 3,-) 
 

06202- 2003-0 oder https://bruehl-baden.reservix.de 
EINZELPLATZNUMMERIERUNG - Bei Onlinebuchungen fallen Vorverkaufsgebühren an! 
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Grüne Liste Brühl

Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V. 
am Samstag, 17. Juni 2017 10-13 Uhr, hinterer Messplatz
…. für den sozialen Zweck Wir sammeln Zeitungen, Illustrierte, 
Kataloge, Kartonagen und Bücher. Auch Weinkorken und Han-
dys werden angenommen. Unterstützt wird die Sammlung vom 
Förderkreis Dourtenga e.V. Kunststoffe, Folien, Tapeten, Styropor-
Verpackungen oder Hygienepapiere sowie Metallteile dürfen 
nicht in die Sammlung. Bitte zuvor entfernen. Bitte beachten 
Sie: Aktuell können keine CDs/DVDs angenommen werden! 
Aus Sicherheitsgründen bitte das Altpapier erst am Samstag ab 
10.00 Uhr anliefern.
Fragen zum Thema Altpapier? Schreiben Sie uns info@gruenelis-
te-bruehl.de.
Der „Grüne“ Stammtisch der GLB in neuem Gewand
Wir laden Sie sehr herzlich zu unserem nächsten Grünen Stamm-
tisch ein. Gemeinsam werden wir anfeuern und auf dem offenen 
Feuer einen leckeren Kichererbseneintopf zubereiten. Natürlich 
wird es auch an Stockbrot, und kühlen Getränken nicht mangeln.
Wo? Hof der Neugasse 44 (ehem. Heimatstuben)
Wann? Mittwoch, 21. Juni 2017, 20.00 Uhr

Vereine

Jahrgänge

Jahrgang 1938
Die Jahrgangsangehörigen treffen sich am Mittwoch, 21.06.2017,
um 16.00 Uhr im Gasthaus „Zur Traube“ Brühl, zum gemütlichen
Beisammensein.

Jahrgang 1941/42
Wir treffen uns am Freitag, den 23. Juni 2017, um 17.00 Uhr in 
der Gaststätte der Kleintierzüchter „Split“ zu einem gemütlichen 
Zusammensein.

Förderkreis Dourtenga e.V.

Jahreshauptversammlung am 01.06.2017, 20:00 Uhr 
im Nebenzimmer der Gasstätte „Roter Hahn“
TOP 1 – Begrüßung der Mitglieder
TOP 2 – Bericht aus der Partnergemeinde Dourtenga
Klaus Krebaum berichtet von der Reise der Delegation zu Jah-
resbeginn:
-- Nach 20 Jahren Partnerschaft kann man sagen, dass die Zusam-

menarbeit zwischen Dourtenga und Brühl gewachsen ist und 
gute Früchte trägt.

-- Mit den heutigen Möglichkeiten über PC, Mail, Telefon und 
regelmäßigen Besuchen ist die Kommunikation, die Art und 
Weise der Planung und Durchführung von Projekten sehr 
zufrieden stellend. Wir sind uns sicher und haben volles Ver-
trauen, dass die hier gespendeten Gelder richtig verwendet 
werden.

-- Die Zahl der Schulgebäude hat sich erheblich erhöht. Wo es 
früher nur zwei Grundschulen gab, haben nun die Kinder die 
Möglichkeit bis zum Abitur die Schule zu besuchen. Einige 
ehemalige Schüler haben sogar schon ein Studium absolviert. 
Die Wege sind kürzer, da in nahezu allen Ortsteilen Grundschu-
len gebaut wurden.

-- die Mangelernährung bei Kindern ist Dank des Projektes „Hilfe 
für mangelernährte Kinder“ zurückgegangen.

TOP 3 – Bericht der Aktivitäten in der Gemeinde
Renate Dvorak berichtet:
-- Nach Abstimmung der Kinder spendete der Sonnenscheinhort 

an der Schillerschule aus dem Erlös des Mittelaltermarktes 
beim 25-jährigen Jubiläum 2.000,00 € und unterstützt 5 Paten-
kinder in der Brühler Partnergemeinde.

-- Rohrhöfer Straßenfest
-- Brühler Ferienprogramm „Eine Reise nach Dourtenga“ Es hat 

den Kindern viel Spaß gemacht und wird in diesem Jahr wieder 
angeboten.

-- Dekorative Malerei und Herbstmarkt: Der Förderkreis sorgte 
zusammen mit dem Kulturfreundeskreis für das leibliche Wohl 
– Erlös aus Eintritt und Verköstigung 4.563 € – höchste Einnah-
me, die bisher erzielt wurde.

-- Nach einem Song der Schülerband der Marion-Dönhoff-Real-
schule übergaben Schüler einen Scheck über 6.200 € als Spen-
de aus dem Erlös des Sponsorenlaufes. Der Betrag soll für das 
Project „École sud“ verwendet werden.

-- Altpapiersammlungen der „ Grünen Liste Brühl“ erbrachten ca. 
1.000 €.

-- Spendendosen in den Brühler und Rohrhöfer Geschäften 
erbrachten in fast 2 Jahren 1.250 €.

-- Klaus Krebaum und Lothar Ertl berichten im Rahmen eines 
Stammtisches mit einem spannenden PowerPoint-Vortrag von 
ihren Eindrücken der Reise nach Dourtenga, die sie gemein-
sam mit Dr. Ralf Göck unternommen hatten.

-   �Anlässlich des 20-jährigen Jubiläums der Partnerschaft erhiel-
ten Dr. Göck und Klaus Krebaum im Rahmen einer würdevollen 
Feier für ihre Dienste den burkinischen Orden „Chevalier de 
l´Ordre National“.

-- Besuch in der Jahnschule. Ende Juni ist eine Sponsorenwande-
rung geplant, bei der die Schüler/-innen 6 bzw. 12 km wandern 
und den Erlös dem Verein für das Projekt „École sud“ spenden 
wollen.

-- Renate bedankt sich nun bei allen Mitgliedern, Paten und allen, 
die das Engagement des Vereins auf unterschiedliche Art und 
Weise unterstützen.

-- Besonderer Dank gilt den Kindern der Schulen und Hortein-
richtungen, die großartige Spendenbereitschaft und soziales 
Engagement beweisen.

-- Dank an die Gemeinde, an Bürgermeister Dr. Ralf Göck, der 
immer ein offenes Ohr hat und Herrn Ungerer, die stets und für 
unsere Belange da sind.

-- Danke an Ingrid Kuppinger, die sich um die Auslandsüberwei-
sungen kümmert.

-- Dank an Francoise Gaillard-Schumacher und Helmut Mehrer 
für die Übersetzungs- und Dolmetscherdienste.

-- Ganz besonderer Dank geht an Francoise, die uns nach vielen 
Jahren der engen und loyalen Zusammenarbeit aus gesund-
heitlichen Gründen verlässt.

-- Dank an Toni Dvorak für die Pflege der Homepage.
-- Und zuallerletzt ein großes Dankeschön an den aktiven Vor-

stand. Es macht viel Spaß, mit allen zusammen zu arbeiten, 
Projekte zu planen und umzusetzen

TOP 4 – Doppeljubiläum: 20 Jahr Partnerschaft Dourtenga – 
Brühl / 25 Jahre Förderkreis Dourtenga e.V.
-- Eine Liste mit der Aufstellung aller seit Beginn der Partner-

schaft realisierten Projekte wird verteilt.
-- Projekte im Jubiläumsjahr: Brunnen beim Kindergarten Katoul-

béré – finanziert über die Gemeinde
-- Aufenthaltshangar Sanitätsstation in Kobré – finanziert durch 

Kulturfreundeskreis
-- Brunnen bei der Grundschule Youmtenga und Toiletten und 

Lager-/Büroraum Grundschule Pissiribouli – mitfinanziert 
durch SEZ/Baden-Württemberg.

-- „École sud“ Grundschule 3, Klassenräume, Brunnen, Toiletten, 
Lager/Büro mitfinanziert durch BMZ/Engagement Global

-- Permanente Projekte: Schulpatenschaften, Medikamenten-
bestellung, Unterhalt Nähstube, Personalkosten der 4 Kinder-
gärten, Projekt unterernährte Kinder

-- Gesamtausgaben im Jubiläumsjahr ca. 110.000,00 €
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Zum Jubiläum:
-- Maskenausstellung vom 1.-17.09.2017 in der Villa Meixner
-- 16./17.09.2017 Afrikatage Brühl

TOP 5 – Bericht der Patenschaften
Gabriele Rösch berichtet:
-- Zurzeit werden 280 Schulkinder in Dourtenga unterstützt. Wir 

suchen weiterhin Paten.
-- Beköstigt werden grundsätzlich alle Kinder in den Schulen.
-- Sport- und Kulturveranstaltungen werden bezahlt.
-- Zusätzliches Unterrichtsmaterial wird bestellt.
-- Eventuell auch Kleinreparaturen an Schulgebäuden

TOP 6 – Bericht der Kassiererinnen
Karin Rabach–Friedrich und Gabriele Rösch berichten über die 
Vereinskonten.
TOP 7 – Bericht der Kassenprüfer
-- Dr. Ralf Göck berichtet über die Kassenprüfung, die er zusam-

men mit Zweitprüfer Pete Laucks am 11.05.2017 bei Karin 
Rabach Friedrich durchgeführt hat.

-- Beide Kassen wurden zuverlässig und genau geführt, es gibt 
nichts zu beanstanden.

-- Dr. Göck bedankt sich für die hervorragende Vorbereitung und 
vorbildliche Kassenführung

TOP 8 – Entlastung des Vorstandes
-- Dr. Ralf Göck lobt zuallererst die sehr gute, über Jahre kontinu-

ierliche Arbeit und bedankt sich sehr im Namen der Gemeinde.
-- Der Verein ist sehr aktiv und erreicht nun auch neue Dimensio-

nen der Hilfe, über unsere eigene Kraft hinaus arbeiten wir nun 
auch mit Geldern des Staates, das ist sehr beeindruckend und 
verdient seine Hochachtung.

-- Auf Nachfrage durch Dr. Göck wird der gesamte Vorstand ein-
stimmig von den Vereinsmitgliedern entlastet.

TOP 9 – Neuwahlen des Vorstandes und der Kassenprüfer
Renate Dvorak bittet Dr. Ralf Göck den Punkt 9 zu moderieren, 
die Anwesenden sind einverstanden.
-- Dr. Göck verliest die Vorschläge zur Neuwahl:
-- 1. Vorsitzende: Renate Dvorak
-- 2. Vorsitzender: Klaus Krebaum
-- Kassiererin: Karin Rabach-Friedrich
-- Schriftführerin: Daniela Gust
-- Besitzer/-innen: 	 Helmut Mehrer (Übersetzungsarbeiten)

			   Gabriela Rösch (Patenschaftsbetreuung)
			   Ursula Laucks (Medikamentenbestellungen)
			   Lothar Ertl (Veranstaltungsmanagement)
			   Thomas Stauffer (Werbung/Öffentlich-
			   keitsarbeit)
			   Gabi Jordan (Tombola – Afrikatage)
			   Günther Jordan
-- Kassenprüfer: Dr. Ralf Göck, Peter Laucks
-- die vorgeschlagenen Personen wurden einstimmig gewählt 

und sind alle bereit, die Wahl anzunehmen
-- es gab keine Gegenkandidaten und keine Gegenstimmen

TOP 10 – Verschiedenes
-- Dr. Göck berichtet über neue Informationen bezüglich des 

Klimawandels, er erklärt, dass für deutsche Gemeinden die 
Möglichkeit besteht, Klimapartnerschaften in anderen Län-
dern, z.B. Burkina Faso einzugehen, solche Projekte werden 
mit 90 % staatlich gefördert. Anträge, Durchführungsarbeit 
und die Vorbereitungen werden aber sehr viel Arbeit und Zeit 
in Anspruch nehmen, dennoch lohnt sich die Überlegung als 
neue Perspektive.

-- Renate Dvorak bedankt sich bei allen Anwesenden für das ent-
gegengebrachte Vertrauen, „wir machen weiter mit all unserer 
Kraft“.

-- Klaus Krebaum berichtet, dass am 23.6.2017 ein Afrikatag in 
Schwetzingen stattfindet.

-- Renate zeigt den Anwesenden die Patchworkdecke, die für die 
Tombola zum Afrikatag von Frau Bauer angefertigt wurde.

-- Anton Strobel lädt zu einem Nachmittag „Piano und Poesie“ in 
sein Atelier ein.

-- Pater Hastetter erinnert: am 17.06.2017 findet die nächste Alt-
papiersammlung statt.

-- Gabriele Soyka erwähnt, dass ab 02.06.2017 die Afrikatage in 
Heidelberg stattfinden.

-- Helmut Mehrer lädt zum Hungermarsch am 25.6.2017 ein.

Renate Dvorak bedankt sich bei allen für den Abend und been-
det offiziell die Sitzung.
Protokoll: Daniela Gust
www.dourtenga-bruehl.d e

Gewerbeverein Brühl & Rohrhof

Haben Sie schon Karten für die Jazzmatinee?
Seit kurzem sind die Karten für die diesjährige Jazzmatinee am 
2. Juli im Garten der Villa Meixner erhältlich. 
Vorverkaufsstellen sind die Allianzvertretung Zoepke in der 
Bahnhofstraße 9, die Rohrhofapotheke und die Filialen der Spar-
kasse Heidelberg in Brühl und Rohrhof.
Neues Konzept wird beibehalten
Bei der letztjährigen Jazzmatinee hatte es nach vielen Jahren 
eine kleine inhaltliche Veränderung geben: Vom Oldtime-Jazz 
ging es einen Schritt weiter zum Blues und Blues-Swing. Absolu-
te Spezialisten auf diesem Gebiet sind Marion La Marché, die ja 
schon einige Jahre zuvor im Rahmen der Jazzmatinee als Special 
Guest Super-Stimmung unter die schönen alten Linden gezau-
bert hatte, und ihre ElVille Blues Band. Im letzten Jahr kamen 
Marion und ihre Jungs so gut beim Publikum an, dass sie quasi 
sofort am Ende des Konzert für dieses Jahr erneut verpflichtet 
wurden.
Die landläufige Meinung über Blues beinhaltet ja leider allzu 
oft Bemerkungen wie „Ach ja, Blues, das ist eigentlich nicht so 
meine Musik ...”. Wer einmal Marion La Marché und der ElVille 
Blues Band zuhören durfte, revidiert diese Aussage sofort. Blues 
ist nicht nur dümpelnder sechsachtel Groove im langweiligen 
12-Takte-Schema, nein, Blues darf auch rockig-erdig, funky-frech 
und gekoppelt mit unzähligen anderen musikalischen Einflüssen 
daherkommen. Und auch zum Swing ist es nicht weit. Genau das 
lässt die Band ihre Zuhörer erleben. Blues muss immer wieder 
neu klingen, er ist die Wurzel vieler musikalischer Sprachen. 
Kombiniert mit der Ausnahmestimme von Marion La Marché ist 
ein außergewöhnliches Musikerlebnis garantiert. Gitarrist Tom 
Schaffert, Drummer Sam Sommer, Michael „Bo” Batzler am Bass 
sowie Hammond-Keyboarder und Pianist Tom Karb waren schon 
einige Jahre als Bluesformation unterwegs, als Marion La Marché 
2011 zur Truppe dazustieß. Am 2. Juli werden die fünf außerdem 
wieder von Michael „Stoney” Steiner am Saxophon unterstützt. 
Auf diesen Sound darf man sich freuen! Wer letztes Jahr dabei 
war, weiß das schon, die anderen sind herzlich eingeladen, ihr 
Herz für den Blues zu entdecken. Die Jazzmatinee ist eine ganz 
hervorragende Möglichkeit dafür!
„No Fake, no Lie” heißt übrigens das erste gemeinsame Album 
der ElVille Blues Band mit Marion La Marché und das darf man 
als klare Ansage nehmen. Sie schaffen es, die Zuhörer mit ihrer 
unverwechselbaren Klangart in alle erdenklichen emotionalen 
Lebenslagen zu befördern: von samtweich sanft über unerhört 
druckvoll zum erdigen Blues-Style – lassen Sie sich begeistern, 
genießen Sie den Blues in allen seinen Facetten am 2. Juli unter 
den schönen alten Linden im Garten der Villa Meixner!
Die Jazzmatinee wäre allerdings unvollständig, gäbe es neben 
den musikalischen nicht auch kulinarische Genüsse. Von herzhaft 
bis süß wird alles vertreten sein und Durst muss auch niemand 
leiden, dafür sorgen schon die fleißigen ehrenamtlichen Helfer 
des Gewerbevereins. In diesem Jahr übrigens erstmals dabei: 
knackig frischer Sommersalat mit Vinaigrette, Putenwürfeln und 
frischem Baguette – außerdem natürlich die Klassiker zünftiges 
Weißwurstfrühstück sowie Bratwurst & Co. Und auch leckere 
selbstgebackene Kuchen und Kaffee werden nicht fehlen. Lassen 
Sie sich überraschen und genießen Sie mit allen Sinnen!
Die Jazzmatinee wird – aus Rücksicht auf die sonntäglichen 
Gottesdienste – wieder um 11.00 Uhr beginnen (Einlass ab 10.30 
Uhr).
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Marion La Marché und die ElVille Blues Band dieses Jahr wieder bei 
der Jazzmatinee!� Foto: Axel Heiter

Gründe genug also, gleich den Terminkalender zu zücken:
Jazzmatinee im Garten der Villa Meixner am Sonntag, den 
2.7.2017, 11.00 bis 14.00 Uhr. Eintritt: EUR 5,00
Vorverkauf ab sofort bei Allianz Zoepke, bei der Rohrhof-Apo-
theke und der Sparkasse Heidelberg (Filialen Brühler Straße in 
Rohrhof und Hauptstraße in Brühl).
bh

Katholische Frauengemeinschaft Rohrhof

Kfd Rohrhof/Brühl Wallfahrt
Die Wallfahrt der kfd Rohrhof und Brühl nach Durmersheim in die 
Wallfahrtskirche Maria Bickesheim findet am Donnerstag den 
29.6.2017 statt. Abfahrt in Brühl ist um 8:30 Uhr am hinteren 
Meßplatz, danach an der Bushaltestelle „Schreieck“ und in Rohr-
hof Bushaltestelle „Brühler Straße“. Die Kosten für die Fahrt und 
die Schlossführung in Rastatt inkl. Trinkgelder betragen 20,00 € 
und sind im Bus zu entrichten. fr

Kolpingfamilie

Vortrag
Pater Thomas Palakudiyil gehört dem Orden der Franziskaner an 
und ist seit mehreren Jahren als Seelsorger in der Schwetzinger 
Seelsorgeeinheit tätig. Seine Heimat ist Indien. Er organisiert 
jedes Jahr im Januar eine Studien- und Pilgerreise nach Indien 
und unterstützt Projekte in seinem Heimatland. Am 19.06.2017 
wird er im Pfarrzentrum einen Vortrag über seine Heimat zeigen. 
Als Organisator seiner Reisen beweist er eine bewundernswerte 
Fähigkeit, sein Land den Reisenden so zu zeigen, dass man das 
Land lieben und verstehen lernt.
Die Kolpingfamilie lädt Sie zu diesem äußerst interessanten Vor-
trag am 19.06.2017, um 19.00 Uhr ins Kath. Pfarrzentrum Brühl, 
Bernhardusstüble ein. Gäste sind zu unseren Veranstaltungen 
jederzeit herzlich willkommen.
az

Aktion „Brillensammeln“
Die vierte Brillensammelaktion der Kolpingsfamilie Brühl, die 
die Internationale Aktion „Lunettes sans Frontière – Brillen ohne 
Grenzen“ oder auch „Brillen weltweit“ – unterstützt, wurde im Mai 
2017 abgeschlossen. Wieder konnten weitere über 1 200 Brillen 
übergeben werden, somit sind bis jetzt über 7 000 Brillen an das 
„Brillenaktionszentrum“ in Koblenz abgegeben werden  – dazu 
kamen auch ca. 100 Handys (Organisator Armin Bauer), ca. 40 
Hörgeräte und auch weit über 500 gebrauchte Armbanduhren. 
Vieles wurde nach verschiedenen Kriterien sortiert und in Pakete 
und Päckchen verpackt und Ende Mai vom Hauptorganisator 
Johannes Klein abgeholt werden. Er brachte gegenüber dem 1. 
Vorsitzenden der Kolpingsfamilie, Gerhard Zirnstein und dem 
örtlichem Organisator Hans Motzenbäcker seine Anerkennung, 

 
� Foto: Kolpingfamilie Brühl
seinen Dank und seine Freude zum Ausdruck, dass die Brühler 
Kolpingsfamilie noch vor den großen Ferien eine 5. Aktion star-
ten will. Sein besonderer Dank galt aber auch all den Sammel-
stellen, die diese segensreiche Arbeit unterstützen und bat diese 
entsprechend weiterzugeben. So waren dies insbesondere die 
Kinder der Jahnschule und dem Sonnenscheinhort; die Katholi-
schen Pfarrämter in Brühl und Ketsch, das Evangelische Gemein-
dezentrum, Brillen-Meyer Rohrhof (Herr Stauffer), Sanitätshaus 
Ramer, Physiotherapie Baumhold Schwetzingen, Carl-Theodor-
Apotheke Brühl zusammen mit der Nordstadt Apotheke Schwet-
zingen und Schiller-Apotheke Mannheim dazu noch das Club-
haus des FV Brühl und auch die Kolpingsfamilie Weinheim mit 
Frau Oswald.
Bei der 5. Aktion wird die Perkeo-Apotheke als Sammelstelle mit-
machen sowie weiterhin alle Mitglieder der Kolpingsfamilie und 
auch bei Veranstaltungen des Kath. Altenwerks Brühl.
Weitere Firmen und Clubhäuser können sich für diese 5. Aktio-
nen bereit erklären, Sammelboxen aufzustellen – 10 000 Brillen 
müssten doch zu schaffen sein. Wir danken allen Spenderinnen 
und Spendern für ihre vielfältige Unterstützung.
Erinnern dürfen wir noch und darauf aufmerksam machen, dass 
die Kolpingsfamilie Brühl weiterhin – wie schon seit fast 50 
Jahren – gebrauchte Briefmarken sammelt. Sie können bei allen 
Sammelstellen mitabgegeben werden.
H.M.

Chorgemeinschaft Brühl Baden e.V.

Grillfest
Chorgemeinschaft Brühl Baden e.V.

Sonntag, 18. Juni 2017
Beginn 11.00 Uhr

Brühl, Grillhütte, Weidweg
Die Chorgemeinschaft Brühl Baden e.V. bietet

an ihrem Grillfest
Gaumenfreuden zu normalen Preisen

Leckeres vom Grill
Salate vom Büfett

Getränke aus Fass und Flasche
Kaffee zum selbst gebackenen Kuchen

gesangliche Unterhaltung
Sängerbund Liederkranz, Oftersheim

Concordia, Schifferstadt
Bel Canto, Neuhofen

Männergesangverein Liederkranz, Viernheim
Chorgemeinschaft, Brühl Baden

Sie bringen mit
Ihre Familie, Freunde, Hunger, Durst,
gute Laune und Zeit zum Verweilen

Alle Sänger freuen sich auf Ihren Besuch
Gerd Scherer 1. Vorsitzender
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Chorgemeinschaft singt im B+O-Seniorenzentrum Brühl
Es ist ein besonderes Anliegen des Männerchors und der Vor-
standschaft sich im sozialen Bereich zu engagieren. Nicht nur 
die Auftritte in der Öffentlichkeit bei den unterschiedlichsten 
Gemeinde- oder Kirchenveranstaltungen sind ein angestrebtes 
Ziel des Vereinslebens. Auch für betreuungsbedürftige Bürger 
mit eingeschränkten Bewegungsmöglichkeiten soll Chorgesang 
erlebbar werden.
Aus diesem Grund präsentierten die Sänger am Samstag den 
10.06. in einem kleinen Konzert einen Ausschnitt ihres Reper-
toires. Der Auftritt erfolgte in familiärer und lockerer Atmosphäre 
wodurch den Bewohnern des B+O, ihr körperliches und see-
lisches Wohlbefinden sicher aufgeheitert oder vielleicht auch 
gestärkt wurde.

 
� Foto: Scherer

Die Bewohner, teilweise begleitet durch ihre Angehörige und 
einige Mitarbeiter des B+O verfolgten und erlebten in erwar-
tungsvoller Weise die Lieder des Männerchors im gut gefüllten 
Gemeinschaftsraum des B+O.
Geleitet durch die Vizedirigenten Hans-Peter Nenninger und 
Wolfgang Reiser, konnten auch die Männer des Chors Erfahrun-
gen im Umgang mit auf Hilfe angewiesene Menschen sammeln.
Ein herzliches Dankeschön an die Leitung des B+O, Herrn Klaus 
Oldewurtel für die Spende und Frau Eckrich-Michael für die Orga-
nisation des Nachmittags, des großzügigen Imbisses und für die 
bereitgestellten Durstlöscher. 
Einen besonderen Dank an die Sänger, die es ermöglichten trotz 
anderwärtiger Verpflichtungen an dieser Benefizveranstaltung 
teilzunehmen.
Sicher wird dieser oder ein ähnlicher Auftritt zum Wohle älterer 
Mitbürger der Gemeinde Brühl bei passender Gelegenheit wie-
derholt werden.
Gerd Scherer
1. Vorsitzender
Chorgemeinschaft Brühl Baden e.V.

Katholisches Altenwerk Brühl

Altennachmittag
Am 21.06.2017 feiern wir um 14:00 Uhr in der Schutzengelkirche 
mit Pfarrer Sauer einen Gottesdienst für Ältere. Nach dem Gottes-
dienst treffen wir uns im Katholischen Pfarrzentrum zum Kaffee-
trinken. Anschließend spielen wir dann Mensch ärgere dich nicht, 
Mau Mau, Elfer raus, usw.
Zu diesem Nachmittag laden wir ganz herzlich ein.
Für den Fahrdienst rufen Sie bitte bei Frau M. Becker an, Telefon 
7 23 08.

Buffalo‘s Country-Club Brühl e.V. 

Die Buffalo-Herde zieht weiter
Ich möchte nochmals ins Gedächtnis rufen, heute ist das Open- 
Air!
Kauft und verkauft Eintrittskarten, es sind noch welche da.
Der nächste Clubabend ist am Freitag, den 23.06.2017.
Am Montag ist kein Linedance Training!
Bitte informiert euch um immer auf dem neuesten Stand zu sein.
Keep it country and so long!
Schriftführer Buffalo`s

Square Dance Club Nawiegehtdas.de

Clogging Convention (Stepptanz) in Reilingen!
An diesem Wochenende, 16.06.-18.06.2017, findet die Clog Con-
vention in Reilingen statt. Durchgeführt von den nawiegehtdas.
de Square Dance und Clogging Club aus Brühl. Die Schirmherr-
schaft hat unser Dachverband, die ECTA (European Callers and 
Teachers Association e.V.) Die ECTA veranstaltet einmal im Jahr 
mit einem Clogging Club zusammen, der sich zuvor beworben 
hat, die Clog Convention. Es kommen Tänzer aus ganz Deutsch-
land und dem angrenzenden europäischen Ausland, vielleicht 
sogar aus den USA. Getanzt wird in 3 Hallen in unterschiedlichen 
Tanzlevels von Freitagabend ab 19:00 Uhr und geht dann bis 
Sonntagmittag bis 14:00 Uhr. Zuschauer und Gäste sind recht 
herzlich eingeladen vorbeizukommen und sich dieses Ereignis 
von der Nähe anzuschauen.
Auch kulinarisch bieten wir in Eigenregie für die Tänzer, aber 
auch für die Zuschauer ein reichhaltiges Angebot zu zivilen Prei-
se an. Es gibt Kaffee und Kuchen und durchgängig eine große 
Auswahl an verschiedenen Gerichten.
Der Höhepunkt an diesen 3 Tagen wird aber am Samstagabend 
sein. Hier werden alle Akteure, Tänzer, Gäste aus nah und fern 
sowie alle die dazu beigetragen haben diese Veranstaltung zu 
organisieren, vorgestellt und begrüßt!
Wir, die „nawiegehtdas.de“ Square Dance und Clogging Club 
aus Brühl, würden uns freuen recht viele Zuschauer an diesen 
3 Tagen begrüßen zu dürfen und unser tolles Hobby kennen zu 
lernen!
Wer sich für Clogging oder auch für Square Dance interessiert ist 
herzlich eingeladen uns an einem der Clubabende in Brühl zu 
besuchen.
Clogging tanzen wir immer sonntags von 17:30 Uhr – 20:30 Uhr 
im DRK-Heim, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl.
Square Dance tanzen wir immer donnerstags von 19:30 Uhr – 
22:00 Uhr im Event House Weber, Luftschiffring 6, 68782 Brühl
Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten Sie 
auf unserer Homepage unter www.nawiegehtdas.de oder auch 
bei Rolf und Karin Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).
RKy

Kegelverein 1974 Brühl e.V.

Gesamtschnitt der SG 82 Brühl/Croatia-Rheinau
1. Daniel Zirnstein 988,00 Kegel, 2. Goran Zivkovic 961, 33 Kegel, 
3. Manfred Lorenz 939,50 Kegel, 4. Armin Tursic 934,77 Kegel, 5. 
Marko Sojat 930,44 Kegel, 6. Alexander Böttcher 917,27 Kegel, 
7. Thorsten Loos 908,57 Kegel, 8. Dominik Brems 904,75 Kegel, 
9. Mathias Zivkovic 904,60 Kegel, 10. Andreas Scheuermann 
903,81 Kegel, 11. Silvio Fröhlich 901,89 Kegel, 12. Sebastian Rupp 
897,73 Kegel, 13. Matthias Mückenmüller 890,50 Kegel, 14. Stefan 
Bradneck 883,78 Kegel, 15. Markus Rempp 881,59 Kegel, 16. Den-
nis Gottfried 873,75 Kegel, 17. Helmut Liebscher 866,31 Kegel, 
18. Zdenko Crncic 861,67 Kegel, 19. Kurt Sandrisser 856,80 Kegel, 
20. Klauspeter Müller 815,00 Kegel, 21. Rene Kröner 814,33 Kegel, 
22. Nico Ziener 780,00 Kegel, 23. Alexander Zirnstein 760,00 
Kegel.



12  |  � Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 17. Juni 2017 · Nr. 24

Gesamtschnitt 63 Neckarstadt(Brühl)
1. Susanne Köhl 441,89 Kegel, 2. Andrea Tammschke 418, 
80 Kegel, 3. Daniela Sojat 417,93 Kegel, 4. Sonja Noe 399,67 
Kegel, 5. Sylvia Pustal 399,24 Kegel, 6. Heike Kröner 389,81 Kegel, 
7. Antonia Höhl 367,71 Kegel, 8. Andrea Radvan 343,75 Kegel, 
9. Friederike Schneider 340,00 Kegel

Achtung: Beim SKC 1982 Brühl findet am Freitag den 23.06.2017 
um 18:30 Uhr eine außerordentliche Mitgliederversammlung 
statt. Es geht um § 9 Auflösung des Clubs der SKC-Satzung. Die 
Mitglieder werden um Erscheinen gebeten.

Vorschau: Deutsche Meisterschaft Männer 2017
Sa. 24.06. in 65187 Wiesbaden, Konrad-Adenauer-Ring 55
Startzeit: 15:45 Uhr Daniel Zirnstein
HL

Schwimmverein Hellas Brühl e.V.

Triathleten des SV Hellas Brühl 				  
beim 6. Rosswager Stäffelelauf
Auf die Frage unseres Schwimmtrainers Clemens Rinderknecht, 
ob wir nicht mal an einem Stäffelelauf teilnehmen wollten, gab 
es ratlose Gesichter. Was sind Stäffele?
Für alle, die es nicht wissen: Es sind Stufen aus Stein, die durch 
den Weinberg hoch führen. Im schwäbischen Stäffele genannt.
Also haben wir die Ausschreibung zum Stäffelelauf gelesen und 
danach denn Entschluss gefasst, da müssen wir hin.
Bei diesem Laufevent, das 101 Minuten dauert, läuft man im 2er 
oder 4er Team so viele Runden wie möglich, wobei eine Runde 
2,3 km lang ist. An für sich harmlos. Aber kurz nach dem Start 
gilt es 401 Stäffele (Stufen) mit ca. 100 Höhenmetern zu über-
winden. Das Team, das in diesem Zeitraum die meisten Runden 
zurückgelegt hat, gewinnt und wird bei der Siegerehrung mit 
Wein aufgewogen.
Von Brühl aus fuhren vom Hellas-Triathlon-Team die Läufer: A. 
Prentzel, A. Höfert, R. Stadler, B. Dietl und der Trainer C. 
Rinderknecht mit den Rennrädern in das ca. 75 km entfernte 
Rosswag bei Vaihingen an der Enz.
Dort wurde das Hellas-Team bei einer befreundeten Familie herz-
lich empfangen und bewirtet.
Die Kohlenhydratspeicher wurden mit einer leckeren Spargel- 
und Gemüselasagne aufgefüllt.
Nach einer 2-stündigen Ruhepause ging es zum Start. Bei der 
Startnummernausgabe wurden die Startnummern abgeholt und 
die Strecke inspiziert. Es nahmen 57 Laufteams teil, 38 Mann-
schaften mit 4 Läufer/innen je Team und 19 Mannschaften mit 2 
Läufer/innen je Team.
Für unseren Startläufer A. Prentzel galt es eine gute Ausgangspo-
sition vor dem Weinberg zu erlaufen, denn im Weinberg in den 
Stufen, ist ein Überholen fast nicht möglich.
Diese Aufgabe löste er hervorragend und gab somit eine gute 
Ausgangsposition für den weiteren Wettkampf an das Team 
weiter. Nach 101 Minuten war Rennschluss. In den letzten 20 
Rennminuten ging es nochmals darum, die Platzierung um eine 
Position zu verbessern. Jetzt zahlte sich das gute Grundlagentrai-
ning über die Wintermonate aus. Mit einer recht konstanten Run-
denzeit von ca. 13 Minuten/Runde konnte auf den letzten Metern 
vor dem Ziel noch eine Platzierung gut gemacht werden. Jeder 
Läufer aus unserem 4er Team hatte zwei Runden in den Beinen. 
Das waren für jeden Läufer ca. 4,6 km, gefühlsmäßig aber wie ein 
gelaufener Marathon.
Nach der Anstrengung ging es zur Siegerehrung. Ein Spektakel, 
das wir uns nicht entgehen lassen wollten. Denn der schwerste 
Läufer des Siegerteams wurde mit Wein aufgewogen.
Das SV-Hellas-Team ist stolz auf den hart erlaufenen 9. Platz unter 
38 gestarteten 4er Teams.
Beim abendlichen Weinfest ließen wir das herrliche Event aus-
klingen.

 
Das Triathletenteam � Foto: B.Dietl

Es hat uns auf jeden Fall so viel Spaß gemacht, dass wir uns jetzt 
schon darauf freuen, das nächste Jahr wieder dabei zu sein. Es 
war für uns auch eine neue Wettkampferfahrung.
Vielen Dank nochmals an dieser Stelle an Fam. Ahner in Rosswag 
für die nette Aufnahme und leckere Verpflegung.
B.D.

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

 

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Abteilung Handball
Handballvorschau
18.06., ab 11:00 Uhr in der Schillerhalle in Brühl
weibl. A-Jugend, Qualifikation zur Baden-Württemberg Oberliga
dabei spielen die Mädels vom TV Brühl gegen Rot-Weiß Neckar 
(Nürtingen), den SV Allensbach und Frisch Auf Göppingen.
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Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Fußball

Vorankündigung:
Am Samstag, 29. Juli 2017 findet beim SV Rohrhof das Martin-
Hufnagel-Turnier statt.
Vorstellung der 1. und 2. Mannschaft ist am Sonntag, 30. Juli 
2017 um 11.00 Uhr.
Die Bevölkerung ist dazu herzlich eingeladen.
schw

Ski

Portugals Geschichte und Kultur erkundet
Die inzwischen fünfte Sommerreise führte die Ski- und Freizeit-
abteilung des SV Rohrhof an Pfingsten nach Portugal. In den 
vergangenen Jahren waren bereits Schottland, Irland und Anda-
lusien die Ziele.
Am frühen Samstagmorgen brachte der Bus der Firma Mayer Rei-
sen aus Plankstadt die erwartungsfrohen 34 Teilnehmer an den 
Frankfurter Flughafen. Dann ging es mit dem Flieger der Luft-
hansa zum ersten Ziel, der nordportugiesischen Metropole Porto. 
Wohlbehalten angekommen wurde die Zeit bis zum Abendessen 
für einen ersten Spaziergang durch die Altstadt an den Ufern des 
Douro genutzt.
Am zweiten Tag lernten die Teilnehmer bei einer Stadtrundfahrt 
die wichtigsten Sehenswürdigkeiten Portos kennen. Den beein-
druckenden Börsenpalast, die reich geschmückte Kirche Sao 
Francisco und das malerische Ribeira–Viertel direkt am Douro-
Ufer. Der Besuch einer Portweinkellerei mit anschließender Probe 
rundete die Exkursion ab.
Dann ging es weiter nach Coimbra, die älteste Universitätsstadt 
Portugals. Durch malerische Gassen und vorbei an interessanten 
Kirchengebäuden führte der Weg hinauf in die Oberstadt, wo 
majestätisch die Universität mit ihrer beeindruckenden Biblio-
thek thront. Den Abschluss bildete am Abend ein traditionelles 
Spanferkelessen.
Der dritte Tag stand ganz im Zeichen eines Besuchs des Wall-
fahrtsortes Fatima, für die Portugiesen nach einer Mariener-
scheinung der heiligste Ort des Landes. Weiter ging es dann 
nach Tomar, wo man die von der UNESCO zum Weltkulturerbe 
ernannte Templerburg mit dem Converto do Cristo zum Ziel 
hatte. Abends erreichte man dann die Hauptstadt Lissabon.
Am Tag 4 geht es nach dem Frühstück auf Entdeckungstour 
mit der sehr kompetenten Reiseführerin Paula. Sie erklärte die 
bedeutensten Sehenswürdigkeiten der glanzvollen Metropole 
am Tejo, wie das Hieronymuskloster, den Turm von Belem, das 
lebendige Geschäftsviertel Baixa mit dem imposanten Praca do 
Comercio und das romantische Altstadtviertel Alfama. Der Nach-
mittag stand zur freien Verfügung.
Am nächsten Tag ging die Reise weiter Richtung Algarve mit 
einem Stopp in Evora, ebenfalls unter UNESCO-Schutz. Zeugnis-
se aus römischer, westgotischer und maurischer Zeit waren zu 
bestaunen. Die Fahrt führte weiter durch Hügellandschaften und 
malerische Korkeichenwälder bis zur südlichen Küste Portugals, 
der Algarve.
Das komfortable Hotel direkt an der Felsenküste des Atlantiks 
bei Faro bot dann für die restlichen zwei Tage alle Möglichkeiten 
zum Relaxen und zur Verarbeitung der gewonnenen Eindrücke. 
Ein Besuch eines der ältesten Orte der Algarve, Lagos, rundete 
den Aufenthalt ab.
Am Tag 8 war es dann so weit, am frühen Morgen hieß es „Adeus 
Portugal“. Von Faro aus ging es mit dem Flieger wieder nach 
Hause. Eine wunderschöne Reise, hervorragend organisiert von 
Dieter Schuster, fand ihr Ende.
gez. Toni Grundler

Tennisclub Brühl 1965 e.V.

DDS Rackets Brühl – Sonny’s Birkenau
Sätze 5:5, Spiele 46:45
Folgende Doppel wurden gewonnen:
Gabi Lutz / Doris Kollmeier 			  6:2; 
Ute Müller-Wolfangel / Uschi Disdorn 	 6:2; 
Doris Kollmeier / Ute Müller-Wolfangel 	 6:2;
Gabi Lutz / Ute Müller-Wolfangel 		  6:2; 
Doris Kollmeier / Uschi Disdorn 		  7:6
Das Doppel Gabi Lutz / Uschi Disdorn haben nach einer Aufhol-
jagd 0:5 leider knapp den Sieg im Tiebreak verpasst.
UMW
Auswärtsspiel am 30. Mai „Sandplatzfeger“ 
Hockenheim gegen „Kugelblitze“ Brühl
Ergebnis: Sieger Hockenheim 9:1 Sätze (61:19 Spiele)
Gegen die starken Hockenheimer Damen war die Brühler Mann-
schaft bereits schon geschwächt angetreten, zusätzlich verletzte 
sich dann noch eine Spielerin in der 3. Runde und fiel für den Rest 
des Turnieres aus.
Den einzigen Satz für Brühl holten Christel Bössmann/Hilde 
Theiner mit 7: 6.
Aber wie heißt es doch so schön: „Dabei sein ist alles.“
Auswärtsspiel am 13. Juni bei „Aufschlagwunder“ Weinheim
Ergebnis: Sieger Weinheim 6:4 Sätze (51:51 Spiele)
Die Brühler Damen waren bei den Aufschlagwundern Weinheim 
zu Gast und verloren knapp mit 4 : 6 Sätzen (51 : 51 Spiele) Die 
Spiele waren sehr ausgeglichen, 4 Sätze wurden erst mit 5 : 7 
bzw. im Tiebreak verloren.
Den Brühler Damen hat die Begegnung trotz der Niederlage viel 
Spaß gemacht und man saß noch lange beim gemütlichen Essen 
beisammen.
Folgende Paarungen gewannen für Brühl:
Carla Geigges/Gertie Zimmermann 		  6:0, 
Sigrid Sattler/Bärbel Schmidt 		  7:5, 
G. Zimmermann/S. Sattler 			   6:2 und
G. Zimmermann/B. Schmidt 		  6:4.
dob

Verein der Hundefreunde Rohrhof e.V.

Nächster Arbeitseinsatz am 17.06.
Ab 9 Uhr werden wieder helfende Hände für die Platzpflege und 
zur Vorbereitung unserer Veranstaltung „Schnellster Hund vom 
Rohrhof“ gesucht.
Mensch-Hund Beziehung / Bindungsaufbau und –pflege
Ausführungen von Karolina Krüger-Knauber am Freitag, 
23.06.2017 um 19:00 Uhr im Vereinsheim VdH Rohrhof, Hanfäcker 
11, 68782 Brühl.
Rückfragen und Anmeldung unter: kontakt@vdh-rohrhof.de 
oder über die Homepage www.vdh-rohrhof.de
ACHTUNG: Voranmeldung erforderlich, begrenzte Teilnehmer-
zahl! Unkostenbeitrag € 5,-

Angelsportverein 1946 Rohrhof e.V.

Andreas Bühler gewinnt das Vereinsangeln
Hegemaßnahmen brachten Teilerfolg
Am vergangenen Sonntagmorgen trafen sich 21 Petrijünger, dar-
unter erfreulicherweise 2 Jugendliche am Vereinsgewässer des 
ASV Rohrhof, um gemeinsam ein Hegeangeln durchzuführen. 
Die Verlosung fand um 6.30 Uhr statt und danach ging es zu den 
gelosten Plätzen. Ab 7.30 Uhr durfte mit dem Anfüttern begon-
nen werden und geangelt wurde von 8.00-12.00 Uhr.
Die Maßnahme brachte jedoch nicht für jeden Angelfreund einen 
Erfolg, denn 9 Angler konnten sich den Weg zur Waage sparen. 
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Nach Ablauf des 4-stündigen Angelns übernahm Thomas Koch 
die Siegerehrung.
1. Platz Andreas Bühler mit 492 Punkte
2. Platz Heinz Schreiner mit 378 Punkte
3. Platz Andreas Kramer mit 238 Punkten
Für das leibliche Wohl sorgte Tina Schreiner, die von Veronic Faul-
haber unterstützt wurde.
Nachdem sich die Petrijünger gestärkt hatten, saß man noch eini-
ge Zeit im und um das Vereinsheim beisammen und überlegte, 
was man beim nächsten Angeln besser machen könnte, um nicht 
wieder so ein mageres Ergebnis zu erzielen.
JUH

Sonstiges

Selbsthilfegruppe Diabetes Schwetzingen
Der nächste Diabetikerstammtisch ist am 21. Juni ab 16.30 Uhr 
im Gasthaus „Zum Storchen“. Zu beiden Veranstaltungen ist jeder 
willkommen, egal ob Diabetiker oder nicht.
Infos unter Telefon 06205-33154 oder 06202-14812

Central Kino Ketsch
Aktuelle Filme und ein Ausblick auf den Kinosommer
Was läuft im Sommer im Central?
Hannes Piechotta und Werner Ries stellen am 25. Juni um 11 Uhr 
in der mittlerweile zur guten Tradition gewordenen Programm-
Matinee die Filme vor, die die Programm-Gruppe für Juli/August 
ausgewählt hat. Der Eintritt ist frei.
Das aktuelle Programm:
Freitag,16.6./19.30 Uhr/ Lommbock
Samstag, 17.6./14.45 Uhr/Conni & Co/17 Uhr/ Maikäfer, flieg!/ 
19.30 Uhr/Abgang mit Stil
Sonntag, 18.6./18 Uhr/Guardians of the Galaxy Vol. 2
Montag, 19.6./19.30 Uhr/Koop. VHS: Ein Dorf sieht schwarz/franz. 
Original
Mittwoch, 21.6./19.30 Uhr/Kino im Kino: Original Copy
Donnerstag, 22.6./Abgang mit Stil
Freitag, 23.6./19.30 Uhr/Expedition Happyness
Samstag, 24.6./14.45/Conny & Co 2/17.00/Guardians of the
Galaxy 2/19.30/Lommbock/22 Uhr/The Girl with all the gifts
Sonntag, 25.6./ 11 Uhr Programm-Matinee/18 Uhr/Maikäfer, flieg!
Weitere Infos unter www.kino-ketsch.de
Viel Freude im Kino!!!!!

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut-
scher, englischer und rumänischer Sprache in Schwetzingen, 
Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine Kollekte.
Samstag, 17.06.
09:30 Uhr 	 Special Convention in Vienna (Englisch)
Sonntag, 18.06.
10:00 Uhr 	 „Hält Gott dich persönlich für wichtig?“
12:30 Uhr 	 „Unde putem gasi ajutor în timp de necaz?“
	  (Rumänisch)
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht-
turm-Artikels vom 15. April: „’Der Richter der ganzen Erde’ wird 
immer tun, was richtig ist“ gestützt auf 5. Mose 32:4
Dienstag, 20.06. (Rumänisch), Mittwoch, 21.06. (Englisch), 
Donnerstag, 22.06.
19:00 Uhr 	� Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchent-

lichen Bibelleseprogramm Hesekiel 1-5 werden 
unter anderem die Themen behandelt: „Hesekiel 
verkündete Gottes Botschaft“ und „Was stellt der 
himmlische Wagen dar (Hesekiel 1:20-28)?“

20:05 Uhr 	� Es wird der erste Teil von Kapitel 14 aus dem Buch 
„Gottes Königreich regiert!“ besprochen: „Loyal auf 
der Seite der Regierung Gottes“ (Eine Frage steht 
im Brennpunkt / Was hatten Gottes Diener zu 
Beginn des Zweiten Weltkriegs erkannt?)

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org
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Klasse Kurztrips für jeden Geschmack!
ZEIT FÜR WANDERN UND GENUSS IN HERRLICHER NATUR.

Einfach aussuchen, buchen und genießen!

Weitere Top-Angebote für Sie:
• Odenwald  |  3 Nächte im ˜""Hotel Limbacher Hof inkl. 3-Gang-Abendmenü  |  ab € 95,- p.P.
• Westerwald  |  2 Nächte im ˜""Hotel Rückert inkl. Lunchpaket & SPA  |  ab € 99,- p.P.
• Rhön  |  2 Nächte im """"Hotel Rhöner Botschaft inkl. 3-Gang-Menü & Schinkenseminar  |  ab € 119,- p.P.
• Thüringer Wald  |  2 Nächte im """Aparthotel Oberhof inkl. HP & einmal Lunchpaket  |  ab € 125,- p.P.

• 2x Übernachtung im komfortablen Doppelzimmer
• Täglich Frühstück vom Schlemmerbüffet
• Ein Begrüßungsdrink
• Am ersten Abend köstliches 2-Gang-Menü
• Am zweiten Abend herzhaftes Brotzeitbrettl
•  inkl. Nutzung des umfangreichen Freizeitbereichs  

mit Pool, Sauna & Fitnessraum
• Verlängerungstage auf Wunsch buchbar 

• 2x Übernachtung im geräumigen Sonnenzimmer mit Balkon
• Reichhaltiges Frühstücksbüffet
• Täglich Abendessen als 3-Gang-Menü
• Nutzung des Hallenbads und der Sauna 
• inkl. Nationalpark-Card inkl. vieler Freizeitmöglichkeiten
• inkl. kleiner Verkostung im Schnapsmuseum Penninger/Spiegelau
•  inkl. Nutzung der Bahnen & Busse im Tarifgebiet  

des Bayerwald Tickets

• 3x Übernachtung im komfortablen Doppelzimmer 
• Reichhaltiges kontinentales Frühstücksbüffet
• Eine Flasche Mineralwasser zur Begrüßung
•  Eintritt für den Baumwipfelpfad Bad Harzburg,  

inkl. Fahrt mit der Seilbahn
• Ein Lunchpaket für Ihren Ausflug
• inkl. Informationen über Ausflugsziele in der Umgebung
• Halbpension & Verlängerungstage auf Wunsch buchbar

Garmisch-Partenkirchen – Erholung zwischen Zugspitze & Eibsee

Bayerischer Wald – Wandern und Wellness im Nationalpark

Harz – Aktiv unterwegs rund um Bad Harzburg

Veranstalter: """" Mercure Hotel Garmisch-Partenkirchen 
Mittenwalder Str. 2, 82467 Garmisch-Partenkirchen

Veranstalter: ˜˜˜ Hotel Hohenauer Hof 
Dorfplatz 18, 94545 Hohenau

Veranstalter: ˜˜˜ Hotel Goslarer Strasse 
Goslarer Straße 78, 38690 Goslar

3 Tage

ab

109,50 €
p.P.

3 Tage

ab

104 €
p.P.

4 Tage

ab

87 €
p.P.
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Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG 
Merklinger Straße 20  •  71263 Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

*  Unsere Printleser sind automatisch 
Mitglied in unserem Nussbaum Club.

NUSSBAUMCLUB 
Angebot für Nussbaum Club-Mitglieder* 
von einem unserer Reisepartner

Reisehummel – Lust auf Kurzurlaub
Beratung und Buchung: Tel: 07221-397720 
Mail: info@reisehummel.de  |  Web: www.reisehummel.de
Vermittler: Reisehummel Nina Bransch, Fremersbergstr. 22B, D-76530 Baden-Baden

Buchungs-Code:

Verlag-2017
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130 Kilometer und 10.000 Euro für den Kinderplanet

170 Radler auf der Pfitzenmeier „Tour der Hoffnung”  
Bensheim (pm/red). Schweiß, 
Spaß und jede Menge Kilome-
ter – vor kurzem fand wieder 
die traditionelle Pfitzenmeier 
Benefiz-Radtour statt. Über 170 
Teilnehmer trafen sich am Pfit-
zenmeier Premium Plus Resort 
in Bensheim und brachten 
bei bestem Wetter ein Tour de 
France-Feeling in die Region. 

Auf der Strecke gab es einige Zwi-
schenstopps. Im Fitness Park 
Heidelberg Carre, im Pfitzen-
meier Premium Resort in Speyer 
und beim Golfclub Heddesheim 
konnten sich die Fahrer stärken, 
bevor es weiter auf die über 130 
Kilometer lange „Tour der Hoff-
nung“ ging. Zwischenfälle gab es 
keine, denn die Polizei eskortier-

te die Kolonne mit einer Motor-
radstaffel. Für die Unterstützung 
der Initiative Kinderplanet Hei-
delberg brachte die Aktion rund 

10.000 Euro Spendengelder für 
einen guten Zweck, die über die 
Teilnahmegebühr und über ver-
schiedene Sponsoren ermöglicht. 

Das Projekt ist für die Geschwis-
ter schwerkranker Kinder 
gedacht. Eine gute Sache, denn 
diese werden oft vergessen, 
obwohl sie ebenfalls kein leich-
tes Los haben. Die betroffe-
ne Eltern sind oft stark gefor-
dert und stellen sich die Frage: 
Wie und wo kann mein gesun-
des Kind betreut und versorgt 
werden? „Kinderplanet Hei-
delberg” hilft dabei und nimmt 
diese Sorgen von den elterlichen 
und kindlichen Schultern. 

Ein schöner Tag für eine gute 
Sache ging in Bensheim nach 
130 Kilometern gegen 17.Uhr 
zu Ende - und wird sicher auch 
nächstes Jahr wieder stattfin-
den.

Erstes Spendenprojekt des neu gegründeten Rotary Club Heidelberg-Mannheim International ein voller Erfolg

Mehr als 4.000 Läufer durchliefen das Spendentor auf dem SRH Dämmer Marathon
Mannheim/Ludwigshafen (pm/
red). Erstmalig konnten in die-
sem Jahr die Teilnehmer des SRH 
Dämmer Marathons auf dem 
Weg ins Ziel nicht nur ihren eige-
nen persönlichen Erfolg feiern, 
sondern gleichzeitig auch Gutes 
tun. So stand vor dem Dorint 
Hotel in Mannheim ein beson-
ders gekennzeichnetes Spen-
dentor, das von den Marathonis 
durchlaufen werden konnte. Auf-
gestellt hatte es der Rotary Club 
Heidelberg-Mannheim Interna-
tional und jeder, der es durchlief, 
spendete automatisch drei Euro, 
die der Initiative „End Polio 
Now“ sowie dem KidsCamp für 
Kinder aus der Region, für die 
Urlaub nicht selbstverständlich 
ist, zugutekommen. 

DJ Sascha Rininsland heizte den 
Marathonis zusätzlich ein, so 
dass am Ende eine überwälti-
gende Zahl von 4000 Läuferin-
nen und Läufern das Spendentor 
durchlaufen hatte. „Wir freuen 
uns, dass wir erstmalig mit unse-
rem SRH Dämmer Marathon 
auch ein Spendenprojekt unter-
stützen können. Damit lässt sich 
laufend Gutes tun“, sagte Veran-
stalter Dr.  Christian Herbert, 
Geschäftsführer der m³ GmbH.

Die Abrechnung erfolgt automa-
tisch über den Laufchip. In den 
Tagen nach dem Marathon hat 
jeder Läufer nochmals die Mög-
lichkeit, seine Spende zu über-
denken und den Betrag gege-
benenfalls anzupassen. „Wir 
bedanken uns bei allen Läu-
ferinnen und Läufern, die uns 
durch ihre Spende unterstützt 
haben, und bei den Organisa-
toren, dass wir dieses Jahr erst-
malig mit unserem Spendenpro-
jekt beteiligt sein durften. Über 
die gute Stimmung rund um 
das Spendentor und das erziel-
te Spendenergebnis freuen wir 
uns sehr“, verkündete Kai Finck, 

Präsident des Rotary Club Hei-
delberg-Mannheim Internatio-
nal. 

„End Polio Now“
Hinter dem Begriff PolioPlus 
verbirgt sich das humanitäre 
Hauptprojekt der Rotary Clubs 
in aller Welt: der Kampf gegen 
die Kinderlähmung (kurz: Polio) 
durch die Durchführung umfas-
sender Impfprogramme.  Gab es 
zu Beginn des Projektes im Jahr 
1985 noch 125 Länder mit pro 
Jahr 350.000 neuen Infektionen, 
so konnte dank umfassender 
Impfmaßnahmen die Zahl der 
jährlichen Neuinfektionen seit-

her auf weniger als 100 gedrückt 
werden. Nur noch in zwei Län-
dern – Afghanistan und Pakis-
tan – ist die Bevölkerung akut 
von Polio-Viren bedroht. Die-
sen Erfolg hat Rotary nicht allein 
erzielt, sondern in Zusammen-
arbeit mit der Weltgesundheits-
organisation, dem Kinderhilfs-
werk UNICEF sowie der Bill & 
Melinda Gates Foundation.

Der Rotary Club Heidelberg-
Mannheim International unter-
stützt im Rahmen der Initiative 
„Wir in der Flüchtlingshilfe“ drei 
ausgewählte Projekte vom Deut-
schen Roten Kreuz Rhein-Neckar: 
das Mutter-Kind-Haus, das Flie-
gende Klassenzimmer sowie den 
Jugendtreff im Patrick-Henry-
Village Heidelberg. Im Mutter-
Kind-Haus erfahren schwange-
re Flüchtlingsfrauen Beratung, 
Unterstützung und soziale Ange-
bote. Im Fliegenden Klassenzim-
mer lernen jugendliche Flüchtlin-
ge Deutsch. Im Jugendtreff kön-
nen junge Flüchtlinge zusam-
menkommen, um Kontakte zu 
knüpfen.  Mit den Spenden vom 
SRH Dämmer Marathon wird 
eine Kraft zur Koordination von 
Freiwilligen in diesen drei Pro-
jekten finanziert werden.  

Soziales

Startschuss in Bensheim.  Foto: Pfitzenmeier

Ausdauer traf beim Dämmer Marathon auf soziales Engagement. Foto: RC
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Kultur Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Kultur

Kultur regional

Volksschauspiele Nußloch

Der Glöckner von Notre Dame
(red). Die Volksschauspie-
le Nußloch führen in diesem 
Jahr  das Stück „Der Glöckner 
von Notre Dame“ auf. 

Die Vorlage bildet der gleich-
namige Roman von Victor 
Hugo und wurde von Freidrich 
Schilha dramatisiert. Die Regie 
hat Georg Veit. Der Auffüh-
rungsort ist die Freilichtbühne 
im Steinbruch Nußloch. Der 
Roman von Victor Hugo aus 
dem Jahre 1831 zählt bis heu-
te zu den bedeutendsten Wer-
ken der Weltliteratur. Ein pral-

ler Theaterstoff, der für die 
Freilichtinszenierung im Nuß-
locher Steinbruchgelände wie 
geschaffen ist.  
Im mittelalterlichen Paris, in 
dem das Leben von  Liebe, Las-
ter und Leidenschaft geprägt 
ist,  stehen sich in dieser bigot-
ten, abergläubischen Zeit zwei 
Extreme gegenüber.  Zum 
einen die schöne und lebens-
frohe Tänzerin Esmeralda, die 
vom einfachen Volk bewundert 
und verehrt wird. Zum anderen 
der scheinbar rationale Erzdia-
kon Frollo, der gleichzeitig fas-

ziniert und erschreckt ist über 
die Leidenschaft Esmeraldas. 
Dazwischen steht Quasimodo, 
hässlich und entstellt, verliebt 
in die schöne Zigeunerin. Er 
setzt alles aufs Spiel, um seine 
Angebetete, die als Hexe ver-
folgt wird, vor den Fängen der 
Inquisition zu retten.

Aufführungstermine
30.6., 1.7., 7.7., 8.7., 13.7., 14.7., 
15.7., 21.7. und 22.7. jeweils um 
20 Uhr. 

Tickets: www.igv-nussloch.de

1. Hirschberger Liedfest 2017 in der Alten Synagoge 

Ausgezeichnete Liedinterpreten an einem wunderbaren Ort
(db). Hirschberg freut sich auf 
ein Konzertereignis der beson-
deren Art. Der Kulturförder-
verein Hirschberg e.V. präsen-
tiert am letzten Juni-Wochen-
ende ein neues Liedfestival.

Das 1. Hirschberger Liedfest fin-
det vom 23. bis 25. Juni 2017 in 
der Alten Synagoge in Hirsch-
berg unter der Schirmherrschaft 
von Kammersänger  Thomas 
Quasthoff und der Leitung des 
Pianisten Alexander Fleischer 
statt. 
Unter anderem wird  Nikola 
Diskič vom Nationaltheater 
Mannheim das Eröffnungskon-
zert singen. Des Weiteren sin-
gen die spanische Mezzosopra-
nistin Anna Alàs i Jové sowie 
der Schweizer Bariton  Manuel 
 Walser (Staatsoper Wien) jeweils 
einen Liederabend.

Alexander Fleischer
Am Flügel begleitet Alexander 
Fleischer, ein gefragter Liedbe-
gleiter der jüngeren Generati-
on, bekannt auch von Konzer-
ten des Heidelberger Frühlings, 
die Sänger. 
Folgendes schreibt der Pia-
nist zum Projekt „Hirschber-
ger Liedfest“: „Bewusst haben 
wir diesen Namen gewählt, um 

das Lied mit Ihnen, liebes Pub-
likum, zu feiern. Sich an einem 
Wochenende intensiv mit Lie-
dern großer Komponisten und 
Dichter auseinanderzusetzen, 
war für mich ein langgeheg-
ter Wunsch, der jetzt an einem 
wunderbaren Ort, der Alten 
Synagoge in Hirschberg, wahr 
wird. Gemeinsam mit drei aus-
gezeichneten Liedinterpreten, 
die voller Enthusiasmus „Ja“ 
gesagt haben, hier nach Hirsch-
berg zu kommen, um drei span-
nungsgeladene, abwechslungs-
reiche und äußerst anspruchs-

volle Programme zu gestalten, 
läuten wir dieses Liedfest zum 
ersten Mal ein. Mit Anna Alàs i 
Jové, Manuel Walser und Niko-
la Diskić verbindet mich eine 
langjährige gemeinsame Arbeit. 
Daher bin ich äußerst glücklich, 
diese hervorragenden interna-
tionalen Musiker für das Lied-
fest gewinnen zu können. Tho-
mas Quasthoff war und ist für 
uns vier Künstler jeweils an ver-
schiedenen Stationen unseres 
Schaffens ein wichtiger Beglei-
ter und Lehrer. Für die drei Lie-
derabende wünsche ich Ihnen, 

liebes Publikum, genussvolle, 
anregende, nachdenkliche und 
vor allem berührende Stunden 
mit viel Musik und Poesie!“

Tickets
Alte Synagoge
Leutershausen, Hauptstraße 27
Karten: je 15,- / 12,- Euro oder 
Kombi 36,- / 30,- Euro
Kartenreservierung: info@kul-
turfoerderverein-hirschberg.de

Freitag, 23. Juni, 20 Uhr
„Erlkönig - Lieder und Balla-
den“
Nikola Diskic, Bariton 
(Nationaltheater Mannheim)
Alexander Fleischer, Klavier

Samstag, 24. Juni, 20 Uhr
„Vom Fenster ins Meer hinaus“
Große katalanische Liedzyklen
Werke von Todra, Mompoü, 
Blancafort, Montsalvatge
Anna Alàs i Jové, Mezzospran 
(Barcelona)
Alexander Fleischer, Klavier

Sonntag, 25.Juni, 17 Uhr
„Dichterliebe“
Werke von Strauss, Wolf, Schu-
mann
Manuel Walser, Bariton 
(Wiener Staatsoper)
Alexander Fleischer, Klavier

  1.  1.  1.  1.  1.  1.  1.  1.  1.HHHirschberger irschberger irschberger irschberger irschberger irschberger irschberger irschberger irschberger 
LLLiedfest 2017iedfest 2017iedfest 2017iedfest 2017iedfest 2017iedfest 2017iedfest 2017iedfest 2017iedfest 2017

Vom Fenster ins Meer hinaus Große katalanische Liedzyklen
Werke von Toldrà, Mompou, Blancafort und Montsalvatge

Erlkönig Lieder & Balladen
Werke von Schubert, Liszt, Wolf, Ullmann und Loewe             

Nikola Diskić, Bariton & Alexander Fleischer, Klavier
(Nationaltheater Mannheim)             23. Juni, 20 Uhr

24. Juni, 20 Uhr

25. Juni, 17 Uhr
Manuel Walser, Bariton & Alexander Fleischer, Klavier
(Wiener Staatsoper)            

Anna Alàs i Jové, Mezzosopran & Alexander Fleischer, Klavier
(Barcelona)

Dichterliebe 
Werke von Strauss, Wolf und Schumann

23. bis 25. Juni
       Alte Synagoge

Mit freundlicher Unterstützung der

 Volksbank Kurpfalz   
Alte Synagoge | Hauptstrasse 27 | 69493 Hirschberg-Leutershausen
www.kulturfoerderverein-hirschberg.de

Kulturförderverein Hirschberg e.V.

Schloss Heidelberg

Schlosserlebnistag
(ssg/red). Am 18. Juni laden die 
Schlösser, Burgen und Gärten 
des Landes wieder zum Schloss-
erlebnistag ein. Unter dem Mot-
to „Schloss und Wein“ bieten die 
beteiligten Denkmäler ein bun-
tes Programm für Familien an. 
Auch Schloss Heidelberg ist mit 
dabei. Hier können Kinder und 
Erwachsene spannende Füh-
rungen erleben, mittelalterli-
che Tafelfreuden entdecken und 
mit viel Spiel und Spaß den Gar-
ten des kurfürstlichen Schlosses 
erkunden. Info: www.schloss-
heidelberg.de
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Wirtschaft regional

Meeting Mittelstand

Unternehmenswachstum als Erfolgsfaktor
Schwetzingen. (pm/red). 
Über 70 Unternehmer und 
Geschäftsführer trafen sich 
im Pfitzenmeier Wellness und 
Fitness Park Schwetzingen zur 
ausgebuchten BVMW-Veran-
staltung „Meeting Mittelstand: 
Unternehmenswachstum als 
Erfolgsfaktor“.

Werner Pfitzenmeier, Geschäfts-
führer der Pfitzenmeier Unter-
nehmensgruppe, leitete den 
Abend mit einem Vortrag zur 
„Frühen Phase des Unterneh-
menswachstums“ ein. Hierbei 
betonte er, dass es vor allem, 
wie im Sport, auf „Mut, Selbst-
bewusstsein und Vertrauen in 
die eigene Stärke“ ankommt. 

Obwohl Pfitzenmeier gelernter 
Konditor war, kündigte er seinen 
Gesellenjob, um sein eigenes Fit-
nessstudio zu eröffnen, genauer 
gesagt: um „seine Vision zu ver-
folgen“. Der starke Mitgliederzu-
fluss bewies die Richtigkeit sei-
ner Entscheidung. 
Sein Cousin, Stephan Pfitzen-
meier, Leiter Abteilung Expan-
sion und Business Networking, 
folgte mit einem Vortrag über 
„Die Faktoren der aktuellen 
Wachstumsphase“. Die Unter-
nehmensgruppe positioniert 
sich durch mehrere Marken wie 
z.B. Venice Beach, Fit Base, Medi 
Fit ganz gezielt für unterschied-
liche Zielgruppen. Oft wird die 
Pfitzenmeier Gruppe in Berei-

chen aktiv, bevor diese zu all-
gemeinen Trends werden und 
sichert sich so das kontinuierli-
che Wachstum. Zusätzlich wer-
den sowohl ein Online-sTrai-
ningsportal angeboten als auch 
ein Programm für die betrieb-
liche Gesundheitsförderung, 
wobei mittlerweile über 400 
regionale Unternehmen aktiv 

sind. Abschließend erläuter-
te Matthias Tholen, Experte 
für Organisationsentwicklung, 
in seinem Vortrag „Wachstum 
und Komplexität“ das neuartige 
Modell VUCA. Auf der Seeter-
rasse des Premium Plus Resorts 
wurden im Anschluss an die 
Vorträge beim Get together die 
Gespräche weiter intensiviert. 

Über 70 Unternehmer und Geschäftsführer trafen sich im Pfitzenmeier Well-
ness und Fitness Park Schwetzingen.  Foto: pm

Heidelberg übernimmt Geschäft mit Lacken und Drucksaal-Chemikalien

Wichtiger Baustein für Umsetzung der Wachstumsstrategie 
Heidelberg. (pm/red). Mit der 
Übernahme des Geschäfts mit 
Lacken und Drucksaal-Chemi-
kalien seines strategischen Part-
ners Fujifilm Europe B.V. in der 
Region EMEA expandiert die 
Heidelberger Druckmaschinen 
AG (Heidelberg) im attraktiven 
Wachstumssegment mit Ver-
brauchsmaterialien. 

Die Transaktion ist ein weiterer 
Schritt für die Umsetzung der 
Wachstumsstrategie des Unter-
nehmens hin zu einem für die 
spezifischen Kundenbedürfnisse 
entwickelten bereichsübergrei-
fenden Gesamtangebot. Fujifilm 
wird sich weiter auf die Bereit-
stellung kompletter Drucksaal-
Lösungen für Druckplattenkun-
den konzentrieren.

Geschäftsjahr 2017/18
Zum Start des neuen Geschäfts-
jahres 2017/18 hat Heidelberg 
wie bereits angekündigt die 
Konzernstruktur für die digi-
tale Zukunft des Unterneh-
mens angepasst. Hierfür wur-
den ab dem 1. April 2017 die 
Segmente Heidelberg Digital 

Technology (HDT) und Hei-
delberg Digital Business & 
Services (HDB) etabliert. Bei 
HDT sind das Sheetfed-Offset-
Geschäft, der Etikettendruck 
und die Druckweiterverarbei-
tung zusammengefasst; hier 
werden die passenden Techno-
logien und Produkte auch für 
neue Geschäftsmodelle entwi-
ckelt, produziert und vermark-
tet. Bei HDB steuert Heidel-
berg seine Geschäfte mit Ser-
vices und Verbrauchsmateri-
alien, Gebrauchtmaschinen 
sowie die digitalen Drucktech-

niken und Lösungen entlang der 
Wertschöpfungskette.

Verbrauchsmaterialien
Nach dem Erwerb des engli-
schen Lackherstellers Hi-Tech 
Coatings im Jahr 2008 und dem 
Kauf von BluePrint im Jahr 2014 
ist die Transaktion ein weiterer, 
logischer Schritt zum Ausbau 
des Portfolios an Verbrauchs-
materialien von Heidelberg. 
Das Unternehmen beabsichtigt, 
künftig den Umsatz mit Ver-
brauchsmaterialien weiter zu 
steigern. „Wir wollen mittelfris-

tig der weltweit führende Anbie-
ter von Verbrauchsmaterialien 
in unsere Branche werden“, so 
Rainer Hundsdörfer, Vorstands-
vorsitzender von  den Heidel-
berger Druckmaschinen. Die 
erworbenen Aktivitäten haben 
ein Umsatzvolumen von ca. 25 
Mio. €. Damit verdreifacht Hei-
delberg im Bereich der Druck-
saal-Chemikalien in etwa seinen 
bisherigen Umsatz und erreicht 
rund zehn Prozent Marktan-
teil in Europa. Im Bereich der 
Lacke positioniert sich Heidel-
berg damit unter den Top Fünf 
der größten Anbieter weltweit.
Die Akquisition beinhaltet unter 
anderem die Übernahme der 
beiden Produktionsstandor-
te in Reutlingen, Deutschland, 
und Kruibeke, Belgien, mit ins-
gesamt etwa 70 Mitarbeitern. 
Damit baut Heidelberg seine 
Marktposition bei Verbrauchs-
materialien dort aus, wo die 
Nachfrage durch einen Mega- 
trend zu mehr Veredelung und 
Individualisierung bei Druck-
produkten beständig steigt. Die 
Transaktion soll voraussichtlich 
bis Juli 2017 vollzogen werden.

Heidelberg übernimmt für die Region EMEA das Geschäft mit Lacken und 
Drucksaal-Chemikalien von Fujifilm: Standort Kruibeke, Belgien.  Foto: HDM
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12. Weingartner Lebenslauf am 8. Juli

Laufen, walken, geben - für die Chance auf Leben
Weingarten. (pm). Kaum eine 
Diagnose schockt und verunsi-
chert so tief wie die Diagnose 
Krebs. Eine Krebserkrankung 
ist ein schwerer Einschnitt ins 
Leben. Vieles verändert sich 
und muss neu definiert wer-
den. In dieser Situation auf ein 
verständnisvolles, offenes und 
hilfsbereites Umfeld zählen zu 
können, ist Gold wert. Solch 
ein Umfeld in unserer Gesell-
schaft zu schaffen, ist eines der 
Ziele, die blut.eV seit der Ver-
einsgründung 1996 verfolgt.

Am 8. Juli veranstaltet der För-
derverein blut.eV in Kooperati-
on mit dem Verein blut.eV, mit 
der Jugendfeuerwehr Weingar-
ten und dem DRK Weingarten 
den 12. Weingartner Lebenslauf, 
einen Benefizlauf für Leukämie- 
und Tumorerkrankte. Der Lauf 
erinnert an Menschen, die wir 
an Krebs verloren haben, unter-
stützt diejenigen, die gerade 
gegen Krebs kämpfen und gibt 
der Hoffnung Ausdruck, dass 
die Krankheit Krebs eines Tages 
besiegt sein wird.
Egal ob Hobby- oder Profiläufer, 
Frau, Mann oder Kind - jeder 
kann teilnehmen. Auch Nicht-
Läufer sind zum Anfeuern an 
der Strecke eingeladen. Die 
Idee des Laufes ist es, dass mög-
lichst viele Läufer möglichst vie-

le Runden laufen. Für jede Run-
de suchen sich die Läufer im 
Vorfeld Sponsoren, die ihnen 
pro gelaufene Runde einen vor-
her festgelegten Betrag bezah-
len. Das Geld wird zur Finan-
zierung der Suche nach Stamm-
zellspendern für Leukämie- und 
Lymphompatienten, sowie zur 
Verbesserung der Situation von 
Patienten und Angehörigen in 
unserer Region verwendet.
Rund um das Feuerwehrhaus 
und auf dem Festplatz wird ein 
ansprechendes Rahmenpro-
gramm angeboten. Schirmherr 
des Laufes ist der Weingartner 
Bürgermeister Eric Bänziger. 
Für Essen und Getränke ist bes-

tens gesorgt. Nach der Siegereh-
rung sind alle zu einem After-
Run-Konzert mit Livemusik ein-
geladen.
Unter www.blutev.de kann man 
sich vorab bereits anmelden.

Förderverein blut.eV:
Zweck des Vereins ist die 
ideelle und finanzielle För-
derung des Vereins blut.eV, 
(Bürger für Leukämie- und 
Tumorerkrankte), der sich 
seit 1995 aktiv für Menschen, 
die an Leukämie oder einer 
Tumorerkrankung leiden, 
einsetzt. Im Laufe der Ver-
einstätigkeit konnten über 
96.000 neue Stammzellspen-
der gewonnen, und daraus 
seit 2001 über 650 lebensret-
tende Stammzelltransplan-
tationen ermöglicht werden. 
blut.eV ist enger Partner des 
Städtischen Klinikums Karls-
ruhe sowie des Universitäts-
klinikums Heidelberg. Der 
Verein hat es sich zur Aufga-
be gemacht, regional beste-
hende onkologische Versor-
gungslücken zu schließen 
und durch Aufklärung und 
Öffentlichkeitsarbeit für die 
Krankheit Krebs ein Forum 
zu schaffen.

i

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Sport regional

Die Läufer suchen sich im Vorfeld Sponsoren, die ihnen pro gelaufene Runde 
einen vorher festgelegten Betrag spenden.

Egal ob Hobby- oder Profiläufer, Frau, Mann oder Kinder - jeder kann teil- 
nehmen. Fotos: blut.eV

Die Partyband „milesTone“ sorgt beim After-Run-Konzert für Livemusik.
 Foto: Agentur

„Sterne des Sports“

Vereine greifen nach den Sternen
(pm). Der Deutsche Olym-
pische Sportbund und die 
Volksbank Kurpfalz verge-
ben erneut die „Sterne des 
Sports“ für gesellschaftlich 
engagierte Vereine. Bis zum 
30. Juni können sich Verei-
ne auf www.volksbank-kur-

pfalz.de/sds oder unter www.
sterne-des-sports.de bewer-
ben. Mitmachen lohnt sich: 
Auf lokaler Ebene gibt es bis 
zu 1.500 Euro für die Vereins-
kasse und auf den Bundessie-
ger warten 10.000 Euro Geld-
prämie.
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Aus der Region

Zoo Heidelberg: Familienzuwachs bei den Präriehunden

Neun Jungtiere flitzen über die Anlage
(jm). Zahlreichen Nachwuchs 
gibt es im Zoo Heidelberg bei 
den Schwarzschwanz-Prä-
riehunden. Mittlerweile sind 
neun mutige Jungtiere auf der 
Anlage zu sehen. Die possier-
lichen jungen Nager flitzen 
umher, spielen miteinander 
und mischen die ganze Kolo-
nie gehörig auf. 

Den Zoobesuchern wird es beim 
Beobachten der jungen Prärie-
hunde nicht langweilig, denn 
auf der Anlage ist immer was 
los. Neugierig wuseln die klei-
nen Nager über Äste und Blät-
ter, wedeln aufgeregt mit ihren 
schwarzen Schwänzchen, gra-
ben, knabbern am Futter oder 
ärgern hin und wieder die 
Erwachsenen. Das gemeinsame 
Spielen kommt natürlich nicht 
zu kurz –  fast ständig sind sie 
dabei zu sehen. 

Nagetiere
Auch wenn ein Hund in ihrem 
Namen steckt – mit diesem Tier 
haben die lebhaften Präriehunde 
nichts zu tun. Sie zählen zu den 
Nagetieren und sind daher mit 
den Murmeltieren und Strei-
fenhörnchen verwandt. Ihren 
Namen haben sie durch ihren 
Warnruf erhalten: Entdeckt ein 
Präriehund einen Feind, stößt er 
einen bellenden Laut aus, um die 
anderen zu warnen. 
Präriehunde leben in den wei-
ten Gras- und Steppenland-
schaften Nordamerikas in Kolo-
nien. Ihr Lebensraum erstreckt 

sich dabei von Kanada über die 
USA bis hin nach Mexiko. Sie 
bewohnen ein weit verzweigtes 
Tunnelsystem mit vielen Schlaf-
höhlen, die mit weichen Gräsern 
oder Laub ausgepolstert werden. 
Bei Gefahr ziehen sich die Prä-
riehunde in den Bau zurück und 
sind so vor Fressfeinden, wie 
Raubvögeln oder Kojoten sicher.  
Gut geschützt kommen die klei-
nen Präriehunde im Bau zur 
Welt und wachsen dort her-
an. Kurz nach der Geburt sind 
sie nur etwa 15 Gramm schwer, 
nackt und blind und werden von 
der Mutter intensiv umsorgt. 
Nach fünf bis sechs Wochen 

sind sie so weit entwickelt, dass 
sie sich das erste Mal nach drau-
ßen wagen. 

Gefährliche Verwandtschaft
Das Fortpflanzungsverhalten 
der Präriehunde ist extrem inte-
ressant: Die größte Gefahr für 
nestjunge Präriehunde sind ihre 
älteren Schwestern, Großmüt-
ter und Cousinen – sie töten oft 
etliche der Jungtiere. Sobald die 
Jungen aber dem Nest entwach-
sen sind und sich auf der Erd-
oberfläche sehen lassen, werden 
aus den Serienmörderinnen lie-
bevolle Ammen, die sich um den 
Nachwuchs kümmern, wie Prof. 

John Hoogland von der Univer-
sity of Maryland herausfand. Die 
sozialen Nager teilen sich dann 
die Aufzucht der Jungen und 
helfen sich gegenseitig auch bei 
der Fellpflege.

Begrüßungsritual
Sogar ein Begrüßungsritual gibt 
es: Wer zur Familie gehört, wird 
bei der Rückkehr in den Bau mit 
dem sogenannten Erkennungs-
kuss begrüßt. Zoobesucher, die 
beim Besuch ein bisschen Zeit 
vor dem Gehege der Präriehun-
de einplanen, können diesen 
Erkennungskuss mit ein biss-
chen Glück selbst beobachten. 

Wer zur Familie gehört, wird mit einem Erkennungskuss begrüßt.  Foto: Heidrun Knigge/Zoo Heidelberg)

Das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis informiert

Dorian Jacobs ist neuer Wildtierbeauftragter
(sh). Seit dem 1. April 2017 ist 
Dorian Jacobs neuer Wildtier-
beauftragter im Rhein-Neckar-
Kreis. Er verstärkt gemeinsam 
mit Julian Meyer, der seit dem 1. 
April 2017 die untere Jagd-, Waf-
fen- und Sprengstoffbehörde lei-
tet und stellvertretender Wild-
tierbeauftragter ist, das Team 
des Ordnungsamts im Landrats-
amt Rhein-Neckar-Kreis.
Die neuen Kollegen bringen 
Fachkenntnisse und Erfah-

rungen im Wildtiermanage-
ment und im Jagd-, Waffen- 
und Sprengstoffrecht für ihre 
neue Tätigkeit mit. Beide haben 
Forstwirtschaft studiert und 
als Forstingenieur das Studi-
um abgeschlossen; Julian Mey-
er hat zusätzlich den Vorberei-
tungsdienst für den gehobe-
nen Dienst mit einem Praxis-
jahr in Forst und Verwaltung 
absolviert. Ebenso sind Mey-
er und Jacobs in Besitz eines 

Jagdscheins und haben als akti-
ve Jäger einschlägige praktische 
Erfahrungen in der Jagdaus-
übung gesammelt. „Wir freuen 
uns sehr auf die neuen Aufga-
ben“, so Meyer und Jacobs, die 
nun zusammen mit den übrigen 
Mitarbeitern der unteren Jagd-, 
Waffen- und Sprengstoffbehörde 
eine engagiertes Team sind und 
viel Fachkompetenz mitbrin-
gen. Davon profitieren die Ein-
wohner des Landkreises. Denn 

die untere Jagd-, Waffen- und 
Sprengstoffbehörde ist Partner 
in allen Angelegenheiten rund 
um die Jagd, von Waffen und 
Sprengstoff, berät bei sämtli-
chen Anfragen und überwacht 
die Einhaltung der Gesetze und 
Verordnungen wie u.a. das Bun-
desjagdgesetz, Jagd- und Wild-
tiermanagementgesetz, Waffen-
gesetz und Sprengstoffgesetz.

Info: www.rhein-neckar-kreis.de
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Viele weitere Vorteile und Partner finden
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die
G.S. Vertriebs GmbH unter
Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht für Begleitpersonen.

Jetzt profitieren mit der

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD
bei den teilnehmenden Partnern kann bei
Anlässen aller Art gespart werden:

Von Freizeit- undWellness-Einrichtungen
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielemmehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf
www.VorteilePlus.de

Technoseum Mannheim
2 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Museumsstraße 1, 68165 Mannheim

leos bühne mit biss...
1 Glas Prosecco oder nicht-alk. Getränk gratis
Jugendstilfesthalle, Udenheimer Straße 3,
76661 Philippsburg

Deutsches Straßenmuseum
Einzeleintrittspreis zum Gruppenpreis: 3 € statt 5 €
Im Zeughaus, 76726 Germersheim

Pfalzmuseum für Naturkunde
10 % Rabatt auf den Eintrittspreis
des Pollichia-Museums
Kaiserslauterer Straße 111, 67098 Bad Dürkheim

Urweltmuseum GEOSKOP
10 % Rabatt auf den Eintrittspreis
Burgstraße 19, 66871 Thallichtenberg

eMOPOL GmbH
10 % Nachlass auf alle Stadtsafari-Touren
Gabelsberger Straße 6, 68165 Mannheim

Golf Club St. Leon-Rot
Exklusiver Schnupperkurs„Nussbaum“
Opelstraße 30, 68789 St. Leon-Rot

PFITZENMEIER WELLNESS & FITNESS PARK
Keine Anmeldegebühr und 4 Wochen beitragsfrei
bei Abschluss einer Mitgliedschaft
Studios in Heidelberg, Schwetzingen, Speyer,
Neustadt uvm. (siehe VorteilePlus.de)

Reiseland Reisebüro
50 € Rabatt auf eine Pauschalreise ab 1000 €
Scheffelstraße 3, 69214 Eppelheim

Capitol Betriebs GmbH
10 % Nachlass auf alle Capitol Eigenproduktionen
Waldhofstraße 2, 68169 Mannheim

Gyro Knapp GmbH
5 % Rabatt auf alle Rundflüge
Plastyweg 50, 68809 Neulußheim

Vitadrom GmbH Studio für Fitness und
Gesundheit
3 Monate Gratis Getränkeflat im Wert von
7,50 €/Monat (*Bei Abschluss einer Mitgliedschaft
ab 12 Monaten)
Heidelberger Straße 2, 68766 Hockenheim

Rehapoint Reilingen
Bei NussbaumCard-Inhabern entfällt
die Aufnahmegebühr
Fichtestraße 17, 68799 Reilingen

Hohwiesensee und Schwimmbad Ketsch
10 % Rabatt auf Jahres- und Kombi-Jahreskarten
Im Bruch 5, 68775 Ketsch

Beauty and Hair
10 % auf alle Behandlungen
Roter Straße 28, 68789 St. Leon-Rot

Kosmetikstudio beautyengel
Erhalt eines wertgleichen Gutscheins für einen
Bekannten bei einer Ganzkörper-Aroma-Massage
für eine Stunde
Tullastraße 76, 68809 Neulußheim

Alte Wollfabrik
1 € Rabatt auf das Abendkassenticket für
„Soul of Tina“ am 24.06.2017
Mannheimer Straße 35, 68723 Schwetzingen

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

2x2 Karten für die Burg-
festspiele Jagsthausen:
„Die Analphabetin, die
rechnen konnte“
Veranstaltungstermin: 01.07.2017
Burgfestspiele Jagsthausen gGmbH
Teilnahmeschluss:
MIttwoch, 18.06.2017
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STRAUB BESTATTUNGEN
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Kein Mensch
ist ersetzlich.

Der Tod führt uns diese
Tatsache klar vor Augen.

Wir sprechen mit Ihnen.Wir sprechen mit Ihnen.

Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, 7 15 28 (Inhaber BVS Gaa & Co. Schwetzingen)

Foto: iStockfoto/Thinkstock
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Alles hat seine Zeit,
es gibt eine Zeit der Stille,
eine Zeit des Schmerzes und der Trauer
aber auch eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Inge Rahn
geb. Heilmann

*9. August 1948 † 7. Juni 2017

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Thomas und Sylvia
Hedwig und Karin
und Angehörige

Die Beerdigung findet am Montag, dem 19.06.2017, um
11.00 Uhr auf dem Friedhof Rohrhof statt.

Von Beileidsbekundungen am Grabe bitten wir abzu-
sehen. Kondolenzliste liegt auf.

Nicht traurig sein, dass er gegangen,
sondern dankbar, dass er bei uns gewesen ist.

Nach kurzer schwerer Krankheit nehmen wir
Abschied von meinem lieben Mann, Vater,
Schwiegervater und Opa

Alfred Hauck
* 26. Oktober 1934 † 10. Juni 2017

Wir werden ihn sehr vermissen
Brigitte Hauck
Ingo und Patricia Hauck
mit Ann-Sophie
und alle Angehörigen

Brühl, den 13. Juni 2017

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet
am Dienstag, den 20. Juni 2017 um 14:00 Uhr
auf dem Friedhof in Brühl statt.
Kondolenzliste liegt auf.

ufe im Trauern die verbindende Liebe
ins Herz, um sie dann loszulassen.

Loszulassen, damit sie sich über Zeit und
Raum hinaus ausweiten kann. Helga Schäferling

R

laube, dass dein Leben lebenswert ist,
und dein Glaube wird dir helfen,
es wahr zu machen. William James

G
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Leser-Tour nach Rheinfelden am 4. Juli

Sauberer Strom aus der Energie des Rheins
(dyh). Zusammen mit der AVR UmweltService führt Nussbaum
Medien St. Leon-Rot für seine Leserinnen und Leser am 4. Juli eine
Tagesfahrt zum Wasserkraftwerk in Rheinfelden durch. Die Besu-
cher erhalten im Kraftwerk einen exklusiven Einblick in die Er-
zeugung von Ökostrom durch Wasserkraft. Bei der geführten Tour
werden Kraftwerksmitarbeiter den Besuchern die Funktionsweise
des Wasserkraftwerks erläutern und Fragen rund um die Energie-
gewinnung am Rhein beantworten. Die Ausgleichsmaßnahmen für
die Eingriffe in die Natur werden ebenfalls ausführlich thematisiert.

Für den Betreiber desWasserkraftwerks Rheinfelden, die südbadi-
sche „Energiedienst AG“, ist eine intakte Natur an den Kraftwerks-
standorten sehr wichtig. Das Unternehmen übernimmt mit dem
Bau und Betrieb der Anlagen auch Verantwortung für den Fluss

und setzt sich deshalb ökologisch orientierte Ziele. Der Energie-
erzeuger hat durchgängige und vernetzte Gewässer sowie neue
Laichplätze und Ruhezonen am Rhein geschaffen, um die heimi-
schen Fischbestände zu erhalten und zu fördern. Gewährleistet
werden soll auch der natürliche Übergang vomWasser zum Land
bei gleichzeitiger, ökologisch orientierter Uferpflege und -gestal-
tung.

Eine ökologische Begleitkommission hat die gesamten Aufwer-
tungsmaßnahmen von der Planung bis zur Umsetzung betreut.
In der Kommission engagieren sich neben Mitarbeitern „Energie-
dienst AG“ auch Experten der regionalen Fach- und Genehmi-
gungsbehörden sowie deutsche und schweizerische Vertreter von
Umweltschutzorganisationen und Fischereiverbänden.

Tagesablauf der Leser-Tour
Am 4. Juli treffen sich um 8.30 Uhr die Besucher, die in Sin-
sheim zusteigen, beim AVR-Geschäftsgebäude in der Diet-
mar-Hopp-Straße 8 in Sinsheim. Dort erwartet die Teilnehmer
ein kleiner Snack. Die Abfahrt erfolgt dann pünktlich um
9.00 Uhr.
Ab 9.15 Uhr treffen sich die Besucher, die in St. Leon-Rot
zusteigen, bei NussbaumMedien in der Opelstraße 29. Dort
erwartet die hinzugekommenen Teilnehmer ein kleiner Snack.
Um 9.45 Uhr fahren alle gemeinsam mit dem Bus ab in Rich-
tung Rheinfelden.
Die Kraftwerksführung beginnt dort um 13.30 Uhr nach einer
Begrüßung und einem kleinen Snack. Neben einer Präsentati-
on zur Energiegewinnung aus Wasserkraft gibt es einen Rund-
gang durch das Maschinenhaus, zu den Turbinen sowie über
das Gelände des Wasserkraftwerks am Rhein. Die Ausgleichs-
maßnahmen für die Eingriffe in die Natur werden ebenfalls
ausführlich thematisiert. Die Führung dauert etwa
zweieinhalb Stunden bis ca. 16.00 Uhr.

Nach einem gemeinsamen Essen im Firmenrestaurant fährt der
Bus um 18.00 Uhr zurück nach St. Leon-Rot und Sinsheim.
Ankunft in St. Leon-Rot: ca. 21.00 Uhr
Ankunft in Sinsheim: ca. 21.30 Uhr

Anmeldung
NussbaumMedien verlost 26 Teilnahmeplätze für die
Leser-Tour zumWasserkraftwerk Rheinfelden am 4. Juli.

Sie können sich bis Sonntag, 18. Juni, unter
www.nussbaum-medien.de/avr für die Teilnahme registrieren.
Die Gewinner werden von uns Ende Juni benachrichtigt und
erhalten nähere Informationen zum Tagesablauf. Die Teilnah-
me an der Tagesfahrt ist kostenlos. Für Verpflegung ist gesorgt.

Alle weiteren Informationen erhalten die ausgelosten Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer separat.Fotos: sake

Anzeige

AVR UmweltService GmbH
Dietmar-Hopp-Str. 8 74889

Sinsheim

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH& Co. KG
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot

www.nussbaum-medien.de
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VERANSTALTUNGEN

HOCHZEIT

In Zusammenarbeit mit der Gemeinde
Angelbachtal • Eintritt ab 18 Uhr: 5 €
Infos: www.rhein-neckar-kreis.de/kultur

Mehr Informationen zur Schlosspark-Serenade in Angelbachtal erhalten Sie mit
demWEB-Code serenade 1002 auf www.lokalmatador.de

DA N K E
Wir bedanken uns bei allen, die uns
anlässlich unserer

goldenen Hochzeit
mit Glückwünschen und Geschenken
erfreuten. Fernando und Ursula Calero

Foto: maramicado/iStock/Thinkstock

䤀栀爀攀 匀挀栀氀攀洀洀攀爀戀氀漀挀欀ⴀ刀攀最椀漀渀

㈀㌀㐀

Schlemmerblock
bestellen 50%

sparen!
Schlemmerblock – Der original 2:1 Restaurant- und Freizeitführer für
Ihre Region! Alle Gutscheine sind echte 2:1 Angebote! Bestellen Sie
beispielsweise im Restaurant 2 Hauptgerichte, ist eines davon gratis.

1. Online www.schlemmerblock.de/Vorteilscode öffnen
2. Vorteilscode„NussbaumClub“ eingeben
3. Gewünschten Schlemmerblock suchen
4. Nur 50% zahlen (bspw. 17,45 € statt 34,90 €)

+++ Exklusiv fürNUSSBAUMCLUB-Mitglieder * +++

Diese Aktion ist ein Angebot der
NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG • Opelstr. 29 • 68789 St. Leon-Rot

Anbieter Schlemmerblock: Schlemmerblock Marketing GmbH
Niedesheimer Str. 18 • 67547Worms • www.schlemmerblock.de

Und so einfach geht‘s:

* Unsere Printleser sind automatisch
Mitglied im Nussbaum Club

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

VERMIETUNG

MIETGESUCHE

VERSCHIEDENES

Sparkassen-Finanzgruppe . www.LBS-SW.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

Unser Experte in allen
Baufinanzierungsfragen!

Endlich ein eigenes Zuhause zu haben, ist wahrlich
ein Grund zur Freude.Mit gezielter staatlicher Förderung
und einer maßgeschneiderten Finanzierung der LBS steht
jetzt vielleicht auch Ihrem Glück nichts mehr imWege.
Sprechen Sie mit uns.

Bezirksleiter
Tim Gaber

LBS-Beratungsstelle
Carl-Theodor-Str. 19
68723 Schwetzingen
Tel. 06202 978469-13
Mobil 0176 23599856
Tim.Gaber@LBS-SW.de

Anzeige

06202-575919
www.frei-immobilien.de
www.facebook.de/frei.immobilien

5 JAHRE FREI IMMOBILIEN
Wir sagen Danke!
Heute, genau vor 5 Jahren, wur-
de ‘Frei Immobilien‘ offiziell ins
Leben gerufen bzw. gegründet. An-
spruch und Ziel war es von Anfang
an, und ist es selbstverständlich
immer noch, unseren Kunden so-
wie Geschäftspartnern Service auf
höchstem Niveau zu bieten.
Dies ist uns rückblickend glück-
licherweise erfolgreich gelungen,
wenn wir uns die zahlreichen Kun-
denbewertungen betrachten und
uns an all die schönen Zeiten mit
Menschen und Immobilien aller Art
zurück erinnern.
Auf diesem selbst gesetzten
Kundenzufriedenheits-Niveau soll

es auch die nächsten Jahre bleiben
und deshalb sind wir weiterhin in
höchstem Maße motiviert und wil-
lens, Arbeits-Abläufe und Kunden-
kontakte stets zu optimieren.
Wir bedanken uns ganz herzlich
bei allen bisherigen Kunden und
Geschäftspartnern für die gute Zeit
und das entgegengebrachteVertrauen.
Auf weitere 5 Jahre…

VIELEN DANK!

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschinen, Ferngläser, Blechspielzeug,
Puppen, Münzen, Bronzefiguren, Zinn, Teppiche, alte Pelze, antiken Schmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter,
Orden, alte Militaria, alte Bilder, alte Gläser, alte Fotoapparate; seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS.
Freundliche fachliche Beratung durch Hr. Rebstock unter0152 24726948

Achtung! Achtung!




kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschinen, Ferngläser, Blechspielzeug, 

Achtung! Achtung!
                                                

Liebe Leser,
wer fen Sie Altes nicht weg,

sondern machen Sie Altes zu Barem!
Seriöser Privatsammler aus Heidelberg





















Raum:Brühl, Ketsch, Oftersh,
Schwetz., Walldorf, Wiesloch - Makler zwecklos -
Grdst.300 qm f. 2Fam-hs. bis 150 T€ - 2Fam- ab Bj.2000
ca.500 T€ o. Penth. ca.250 T€ Mobil: 0151-56326802

Altersheim - Nein Danke .
Suche Bau- bzw. Abrissgrundstück evtl. Mehrfamilien-
haus für privates altengerechtes Wohnen zum Kauf. Tel.
0160-96786363

WG.EIGENBEDARF:Familie m.Baby
sucht Haus z. Miete u. benötigt Ihre HILFE! Wir suchen
DRINGEND ein EFH, DHH, RH m.mind. 4ZKB ab 130m²,
gern mit TLB, Garage/Stellpl.+Garten zur Miete in Ketsch
o. Umgebung. Wir sind ein ruhiges u. solventes Akademi-
kerpaar (Dipl.Betriebsw./Dipl.Phys.) mit 9 Monate alten
Baby in jahrelanger Festanstellung bei namhaften Unter-
nehmen, ordentlich, zuverlässig, NR, keine Tiere. 0176-
46513635, familieubaby.suchen.haus@die-optimisten.net

Schwetzingen, 4 ZKB Balkon,
ca. 95qm, TGL Bad, Laminat Fliesen, keine Haustiere,
Miete 730€ + Garage 50€ + NK,
2 MM kaution, frei ab 1.07.2017
Tel: 06202 72045

Schlüsselbund verloren
Am Freitag dem 09.Juni 2017 ca. 15.00 Uhr in Rohrhof
Brühler Str. verloren. Bitte falls gefunden, Schlüsselbund
im Rathaus Brühl abgeben. Danke
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GASTRONOMIE

STELLENANGEBOTE

STELLENGESUCHE

gültig vom 19.06.17bis 25.06.2017
Schupfnudeln mit Spargelgulasch und frischem Paprika, Mischsalat, Obst
Currygemüsepfanne mit Joghurt-Kokossoße, Basmati-Reis, Rührkuchen
Tortellini in Schinken-Sahnesoße, Gurkensalat, Obst
Hühnerfrikassee, Spargel, Champignons, Erbsen, Reis, Pudding
Vegetarischer Auflauf Moussaka Art mit Käse überbacken, Karottensalat, Obst
Bunte Gemüseplatte, Soße Hollandaise, geb. Camembert, Petersilienkar., Waffelröllchen
Gefüllte Kalbsbrust in Kräutersoße, Kaisergemüse, Salzkartoffeln, Fruchtjoghurt

7.10

Vielseitige Berufe mit Perspektive!
Altenpfleger / Altenpflegehelfer (m/w)
Ausbildung in Vollzeit oder berufsbegleitend

Wünschen Sie sich ...einen zukunftssicheren Arbeitsplatz?
...vielfältige Aufstiegschancen? ...mit und für Menschen zu arbeiten?
• Spezialseminare: tiergestützte Therapie, Kinästhetik, gerontopsychiatrische
Pflege • mehrtägige Exkursionen • individuelle Begleitung und Förderung
Wir beraten Sie gerne!
F+U Rhein-Main-Neckar gGmbH
Berufsfachschule für Altenpflege
Kurfürsten-Anlage 64-68, 69115 Heidelberg, altenpflege@fuu.de

Tel. 06221 7050-4115 www.fachschulzentrum.de

FSZ_29-05-2017
Änderungen vorbehalten

Staatlich anerkannt · Beginn: Oktober · Fördermöglichkeiten vorhanden

Infoveranstaltungen:

20.06., 18.07.2017 - 17 Uhr

Carlo Schmid Schule Mannheim
Private Schule für Wirtschaft und Soziales
Neckarauer Str. 106-116 · 68163 Mannheim
css-mannheim@internationaler-bund.de

www.carlo-schmid-schule.de/mannheim
Tel. 0621 8198-182

Infoabende: Mi. / 21. Juni
und 5. Juli um 18.00 Uhr

◗ Abitur, Fachhochschulreife, Mittlere Reife, Berufsorientierung
◗ Gezielt für Beruf und Studium lernen

Alle Bildungsangebote finden Sie
auf unserer Website!

Nebenberufliche Verdienstmöglichkeit

Im Auftrag von NUSSBAUMMEDIEN St. Leon-Rot
GmbH & Co. KG betreuen wir die wöchentliche
Verteilung des Mitteilungsblattes

Wir suchen eine/n

Zusteller/in (Mindestalter 13 Jahre)
für das Mitteilungsblatt
für Urlaubsvertretungen
bzw. für einen festen Bezirk.

Die Stelle ist geeignet für Hausfrauen,
Rentner, Studenten und Schüler
(mit Lohnsteuer-Identifikationsnummer).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich bitte unter

Tel. 07033 6924-0
Fax 07033 692424
E-Mail: info@gsvertrieb.de

oder per Post an:
G.S Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt

Im Auftrag von NUSSBAUMMEDIEN betreuen wir für ca. 330 Orte die
Zustellung der Amts- und Mitteilungsblätter

Wir suchen zur Unterstützung
der Abteilung Ticketing

Dann senden Sie bitte Ihre Unterlagen an: Hockenheim-Ring GmbH,
Kathleen Heine, Personalwesen, AmMotodrom, 68766 Hockenheim,
Telefon 06205/950262, kathleen.heine@hockenheimring.de

Gärtner sucht Arbeit
Heckenschnitt, Vertikutieren, Hochdruck-
reinigung, Grünschnittentsorgung.
AndereWünsche auf Anfrage. Bin flexibel.
Bitte anrufen unter
Telefon 0176 41913381

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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Unfallinstandsetzung I TÜV-Abnahme
Ausbeulen ohne Lackieren

Direktabwicklung mit Versicherung I Schadensgutachten
Reifenservice

WEIDWEG 3A . 68782 BRÜHL . FON 06202 947240
WWW.UNFALLSERVICE-KLAUSER.DE

MEISTERBETRIEB

MOBIL 0177 578 30 71

DIE RENAULTe
VERTRAGSWERKSTATT

ganz in Ihrer Nähe!
Autohaus Mäulen - Christian Mäulen e.K. - 68723 Plankstadt
Am Ochsenhorn 20 Tel.: 06202 4927 Fax 24547 www.maeulen.de

Bürger
Alle Reparaturen an
Wohnmobilen und Wohnwagen
An- und Einbau von Zubehör

Duisburger Straße 11  68723 Schwetzingen
Telefon 06202 270830  Fax 06202 270831

AUTO UND ZWEIRAD

Unter dem Oberbegriff  Hyb-
rid versammeln sich verschie-
dene Antriebskonzepte, die 
eines miteinander verbindet: 
das (teil-) elektrische Fahren, 
das den Kraft stoff verbrauch 
senkt, bares Geld und die 
Umwelt schont. Den Einstieg 
stellen die heutzutage schon 
weit verbreiteten „Mild Hyb-
rids“ dar, die mit einer Start-
Stopp-Funktion ausgestattet 
sind und zusätzlich elektrische 

Energie beim Bremsen zu-
rückgewinnen. „Voll-Hybride“ 
verfügen über größere Batteri-
en und können somit gewisse 
Strecken ausschließlich mit 
dem Elektroantrieb zurück-
legen. Bei Plug-in-Hybriden 
lässt sich die Batterie zusätz-
lich per Steckdose aufl aden, 
die Reichweite für das rein 
elektrische Fahren ist somit 
größer. (djd/red)

Hybridlösungen im Vergleich

Bastler sucht ein günstiges
Auto. Zustand, Marke, TÜV u. Baujahr egal. Auch mit Mo-
tor od. Unfallschaden. Hole es ab. Tel. 0151 1001 2211

Unter der Motorhaube mo-
derner Autos tut sich eini-
ges: Elektromobilität und 
Downsizing – also der Trend 
zu kleineren und damit ver-
brauchsgünstigeren Verbren-
nungsmotoren – dürfte in den 
kommenden Jahren das Fah-
ren grundlegend verändern. 
Die technischen Entwicklun-
gen vereinen mehrere Vortei-
le. Zum einen bleibt Autofah-
ren bezahlbar, zudem wird die 
Umwelt durch sinkende Emis-
sionswerte geschont. Experten 
sind sich einig: Vor allem Hy-
bridfahrzeuge, die zwei Moto-
ren unter einer Haube kom-
binieren, werden dabei eine 
entscheidende Rolle spielen. 
Schon jetzt weiten die großen 
Hersteller ihr Angebot an Hy-
bridmodellen permanent aus.

Elektrische Antriebe auf 
dem Vormarsch
Die Vorteile dieses Antriebs-
konzeptes liegen auf der 
Hand: Wenn möglich, unter-
stützt der Elektromotor die 
Verbrennungsmaschine – das 
sorgt für ein durchzugsstar-
kes, buchstäblich elektrisie-
rendes Fahrerlebnis bei gerin-
gem Verbrauch. Zugleich sind 

die Autofahrer mit dem Ver-
brennungsmotor flexibel ge-
nug, auch lange Strecken ohne 
Gedanken an die Reichweite 
der Batterie zurückzulegen. 
Fachleute rechnen damit, dass 
im Jahr 2025 rund 15 % aller 
weltweit gebauten Neufahr-
zeuge einen elektrischen An-
trieb haben werden. In Europa 
könnte dann sogar mehr als 
ein Drittel aller neuen Autos 
elektrisch angetrieben wer-
den, die meisten als Hybrid.

Nachtanken  
an der Steckdose
Ein besonders interessantes 
Konzept stellt der sogenann-
te Plug-in-Hybrid dar: Hier 
ist eine leistungsstärkere Bat-
terie verbaut, die zudem an 
der Steckdose nachgeladen 
werden kann und somit die 
rein elektrisch fahrbare Dis-
tanz erhöht. Konkret bedeutet 
das: Den Weg zum Büro von 
vielleicht 20 oder 30 Kilome-
tern kann der Fahrer komplett 
elektrisch zurücklegen – hat 
aber zugleich den Benziner 
unter der Haube, um am Wo-
chenende mit der Familie 
längere Distanzen zu fahren. 
(djd/Bosch/red)

Mit Hybrid in die Zukunft

Foto: m-imagephotography/iStock/Thinkstock
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KETSCH-BRÜHL-SCHWETZINGEN-Tel. 06202 72529 - www.hilbert-elektrotechnik.eu

Bedachungen-Burkhardt
Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 06202 63698
Fax 06202 62129 Plankstadter Str. 28
Mobil 0170 9383581 68775 Ketsch

– eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer –

ZAUN PROJEKT REBHOLZ

Besuchen Sie unsere Ausstellung !
Gitterzäune Schmuckzäune Aluminiumzäune

Toranlagen Schiebetore Gabionen
Mannheimer Str. 5, 68766 Hockenheim, Tel. (06205) 20 40 90

Sicht- und Sonnen-
schutz für groß
und klein?
Bitteschön!

Rheingoldstr. 8 | 68199 Mannheim | Tel. 0621 / 851648
www.brenk-wohnen.de

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH& Co. KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot

HR Mannheim · HRA 350669 ∙ USt-IdNr.: DE813075048

Komplementärin:Nussbaum Medien Verwaltungs-GmbH
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot · Geschäftsführer:
Klaus Nussbaum, Andreas Tews, Timo Bechtold, Michael Schmidt ·
HR Mannheim ∙ HRB 351736

Werben im attraktiven Umfeld
Nutzen Sie das Interesse am Ketscher Backfischfest und
zeigen auf den hochwertig gestalteten und durchgängig
4-farbig gedruckten Veranstaltungsseiten Präsenz!

Durch ein klares redaktionelles Konzept mit regionalem
Bezug bietet sich das ideale, hochwertige Umfeld für Ihre
Werbeanzeige – und das zu einem günstigen Preis!

27. Juli 2017Anzeigenschluss

Die Sonderseiten zum
Ketscher Backfischfest
4. August bis 13. August 2017

1/4 Seite 1/2 Seite 1 Seite

Belegung 1
429,30 €

Belegung 2
621,00 €

Belegung 1
858,60 €

Belegung 2
1.242,00 €

Belegung 1
1.717,20 €
Belegung 2
2.484,00 €

Erscheinungstermin KW 31

Verbreitete Auflage Belegung 1: 25.264 Exemplare
Ketsch, Brühl und Hockenheim

Belegung 2: 39.305 Exemplare
Ketsch, Brühl, Hockenheim und
Schwetzingen

Anzeigenpreis
Direktschaltung

Belegung 1:
1,59 € pro mm und Spalte (45 mm)

Belegung 2:
2,30 € pro mm und Spalte (45 mm)

Wir beraten Sie gerne!
Ihre Ansprechpartnerin:
Melissa Balonier · melissa.balonier@knvertrieb.de

06227 5449-1206

Alle Preise sind Farbpreise bei Direktschaltung und verstehen sich zzgl. 19 % MwSt.

Werbung
bringt erfolg!

Buchen Sie jetzt Ihre
individuelle Anzeige!
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Gartenpflege für
Ihren Garten Eden
Wir schnüren für Sie ein individuelles und kosten­
günstiges Gartenpflegepaket von der Einmalpflege
bis zur Ganzjahrespflege.

Nur fachgerechte Gartenpflege erhält und steigert den
Wert Ihres Gartens und Ihrer Immobilie. Gerne sind
wir Ihr Partner bei allen Gartenfragen, zum Beispiel
Terrasse, Wege, Sichtschutz, Pflaster, Pflanzen,
Gartenhaus, Pool etc.

Besuchen Sie unseren Garten-Eden-Schaugarten.

Gartengestaltung Ralf Grothe GmbH
68723 Schwetzingen · Rheintalstr. 45 · Tel. 06202­26175
www.gartengestaltung­grothe.de

Birkighöfe569214EppelheimTelefon062217500004

Gartentechnik – Kommunaltechnik – Landtechnik

www.maschinentechnik-stephan.de

• Pflaster-, Platten- und Natursteinarbeiten aller Art
• Fertigrasen, Bepflanzungen, Teiche, Mauern, Zäune
• Gartenumgestaltungen, Neuanlagen, Pflegeservice
Tel. 06202 62974 • Fax 63465 • Mobil 0171 3802463

Meisterbetrieb
Ausbildungsbetrie

b
68775 Ketsch

IHR GARTENPARADIES

Motorantrieb und Funkhand-
sender sind für moderne, 
hochwertige Markisen fast 
schon Standard. Denn aufs 
Kurbeln von Hand hat zumin-
dest bei größeren Markisen 
kaum jemand Lust. Möglich 
ist aber auch eine Steuerung 
über ein Smart-Home-System. 
Es ermöglicht die Bedienung 
der Markise und weiterer 
Komponenten wie Beleuch-

tung, Musik oder Heizstrah-
ler einfach über eine Smart-
phone-App. Der Clou: Man 
kann seine Lieblings-Terras-
senstimmungen mit Licht, 
Musik und mehr einfach auf 
dem Smartphone speichern 
und über einen Touch wieder 
abrufen. Unter www.lewens-
markisen.de – Produktkatalog 
gibt es mehr Informationen. 
(djd/Connexoon/red)

Clevere Technik-Lösungen

Ein Sonnensegel ist die mo-
derne Variante zur Außen-
beschattung. Anders als die 
Markise wird es nicht an der 
Wand montiert, sondern zwi-
schen Verankerungspunkten 
gespannt. Auch bei Sonnense-
geln gibt es verschiedene Aus-
führungen. Eine Form ist das 
Saisonsegel, das von Frühling 
bis Herbst im Garten montiert 
bleibt. Die Verankerungs-
punkte � nden sich meist an 
einbetonierten Masten oder 
auch an Hauswänden. Die 
Ränder des Saisonsegels sind 
so gearbeitet, dass ein um-
laufendes Stahlseil eingelegt 
werden kann. Die konkave 
Form der Seiten und die ver-
stärkten Eckausbildungen hal-
ten größere Windbelastungen 
aus. Das Saisonsegel muss 
über Winter abgenommen 
und trocken gelagert werden, 
um im kommenden Früh-
jahr erneut gute Dienste beim 
Sonnenschutz zu leisten. Eine 

ähnliche Ausführung ist das 
Eventsegel. Mit seinem was-
serabweisenden Polyestersto�  
schützt es vor Sonne UND  
Regen. Zu diesem Zweck wird 
es gerne auch in Punkten am 
Boden verankert. Eine weite-
re Form ist das Schirmsegel. 
Es stellt eine Alternative zum 
Sonnenschirm dar und be-
sitzt nur einen Verankerungs-
punkt. 

Im Vergleich zur Markise hält 
das Sonnensegel größeren 
Windgeschwindigkeiten stand 
und bietet bei entsprechen-
der Materialauswahl auch 
Schutz vor Regen. Es ist we-
niger standortgebunden und 
kann, wenn auch mit einigem 
Aufwand, anders positioniert 
sowie auch komplett ab- und 
an anderer Stelle wieder auf-
gebaut werden. Allerdings 
braucht es viel P� ege und 
muss regelmäßig gereinigt 
werden. (red)

Sonnensegel – elegante Schattenspender

Foto: Delpixart/iStock/Thinkstock

Sie sind o�  zu verführerischen 
Mitnahmepreisen zu � nden: 
Baumarktmarkisen kosten 
nicht viel, haben aber ihre Tü-
cken. Das beginnt schon mit 
der Befestigung an der Haus-
wand. Wird sie nicht pro-
fessionell durchgeführt und 
kommt es bei Wind zu einem 
Abriss, können die Schäden 
an der Fassade enorm sein 
– abgesehen von Gefahren 

für Personen. Produkte vom 
Markenhersteller bieten einen 
weiteren Vorteil: Weil unter-
schiedliche Markisentypen 
aus einer Hand angeboten 
werden, kann man beispiels-
weise eine große Terrassen-
markise auch später noch mit 
passenden Fenstermarkisen 
im gleichen Design ergänzen. 
Bei Baumarkt-Schnäppchen 
wird das kaum gelingen. (djd)

Schnäppchen rechnen sich nicht immer 
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M. & K. Menrad · 68535 Edingen-Neckarhausen
Johann-Gutenbergstr. 2 · www.menrad-heizoel.de

Friedrichstraße 36 · 68723 Schwetzingen · Tel. 06202 139696
info@nussbaum-kief.de · www.nussbaum-kief.de

Rechtsanwältin Petra Nußbaum
Kanzlei für Erbrecht

Vorsorgevollmacht · Patientenverfügung
Testamentsgestaltung · Nachfolgeregelung
Erbschaftssteuer

Rechtsanwältin Julia Kief
Kanzlei für Familienrecht

Eheverträge · Scheidung · Unterhalt
Sozialhilferegress · Gewaltschutz

Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 283918

GOLD-ANKAUF

Am Sandbuckel 7 · 68 809 Neulußheim · Tel. 06205-308 494
Fax 308 495 - mail: info@fliesen-ballreich.de - www.fliesen-ballreich.de

Balkon-, Terrassen-
und Altbausanierung
Granit Arbeitsplatten
Natursteinverarbeitung

Fliesenverlegung
aller Art
Komplettbäder
Pflasterarbeiten

Meisterbetrieb seit 2000Meisterbetrieb seit 2000

Bauunternehmer übernimmt preiswert

0163 9470432

z Renovierungen
z Malerarbeiten
z Abbruch, Trägereinbau
z Flachdach- und

Terrassensanierung
z Fassadensanierung v

z Fundament und
Kellerwände isolieren

z Pflasterarbeiten
z Innenausbau

z Tapezieren
z Fliesen legen
z Gartenbaumit Baggerarbeiten

z Fassadensanierung von Haus oderWohnung

Renovierungen
Fliesen, Platten etc. legen
tapezieren etc.

Umbau- & Anbau-, Neu-
bau- & Altbau-Arbeiten
Fenster-, Tür-,
Geländereinbau
Garten, Hofbau
Service rund ums Haus0163 9470432

Sanierung innen/außen:
Wohnung, Haus, Garage
Kellerwand-,
Fundament-, &
Flächenabdichtung
Balkon & Terrassen

10%
KfW

-Förderung
sichern

Haustürträume 2017!
Wärmedämmung l Design l Sicherheit

Größte Ausstellung im Rhein-Neckar-Kreis

www.jantz-bauelemente.de

Friedrich-Schott-Str. 1
69123 Heidelberg
Tel. 0 62 21/99 85 970

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 9 – 18 Uhr
Samstag 9 – 13 Uhr

ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzug Entrümpelung
Abbruch

Maler

Tel. 06221/ 3 63 13- 0
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 Bedachungen
aller Art

 Klempnerarbeiten
 Einbau von

Dachflächenfenstern
 Eigener Gerüstbau
 Fassadenverkleidung
 Dachisolierung
 Dachbegrünung
 Schieferarbeiten

Ketscher Straße 34 | 68782 Brühl | Telefon 06202 576344 | Mobil 0160 94402395 | dachdecker-boeckmann.de

DACHDECKERBETRIEB
Klempnerarbeiten

 Dachflächenfenstern
Eigener Gerüstbau
Fassadenverkleidung

Schieferarbeiten

Wir s
uch

en

Dac
hde

cke
r

Dac
hde

cke
rhe

lfer

TANKREINIGUNG
TANKSTILLLEGUNG
TANKVERFÜLLUNG
ÖLVERLAGERUNG
MONTAGE NEUER TANKS

Verena Aßmann

Tel. 07253 9899297 Theodor-Heuss-Str.7
Fax 07253 9899298 76684 Östringen

Baum & Garten
Raphael Orban

Garten & Landschaftsbau
(GaLaBau)

• Gartenplanung und Gestaltung • Grünanlagenpflege, Bepflanzungen
• Pflasterarbeiten, Kiesbeetanlagen • Baum-, Hecken und Strauchschnitt

• Baum- und Problemfällungen, Baumpflege (Seilklettertechnik)

• Hausmeisterservice •
68782 Brühl • Tel. 06202 272845 • Mobil 0151 61017189

Studentenapartments
als Kapitalanlage
in Heidelberg

Kostenfreies Infotelefon:
0800 670 80 80

bonava.de/heidelberg


